
Verbandsgemeinderat
gibt grünes Licht für Bürgerbus
Der Verbandsgemeinderat hat in seiner Sitzung am
vergangenen Dienstag im Bürgerhaus in Quirnbach
mit großer Mehrheit die Einführung eines Bürgerbus-
ses für die Verbandsgemeinde Oberes Glantal be-
schlossen. Bürgermeister Christoph Lothschütz sowie
Herr Dr. Holger Jansen und Herr Ralph Hintz  von der
Agentur Landmobile stellten dem Verbandsgemeinde-
rat das Projekt Bürgerbus ausführlich vor. 
Die Einführung des Bürgerbusses soll vor allem die
Mobilität innerhalb der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal verbessern ohne dass hier eine Konkurrenz
zum öffentlich Personennahverkehr oder für die in der
Verbandsgemeinde ansässigen Taxiunternehmen ent-
steht.  
Der Bürgerbus kann von jedem in Anspruch genom-
men werden, der selbst nicht über ein eigenes Fahr-
zeug verfügt. Dies können Senioren aber auch Jugend-
liche sein. Schwerpunkte stellen mit Sicherheit die
Fahrt zum Arzt, zum Supermarkt oder auch zum Fri-
seur dar. Bürgermeister Lothschütz erläuterte, dass er
sich auch vorstellen kann, dass der Bürgerbus Ju-
gendliche zu den Jugendzentren bringt oder dass ent-
sprechend bedürftige Menschen zur Tafel nach
Brücken gefahren werden. Der Bürgerbus steht unter

dem Motto „Bürger fahren für Bürger“. Ohne ein eh-
renamtliches Engagement ist dieses Projekt nicht
realisierbar. Deshalb wird am 8.  Mai 2017 eine öf-
fentliche Infoveranstaltung stattfinden, an denen
Bürgermeister Christoph Lothschütz, Dr. Holger Jan-
sen und Herr Ralph Hintz das Projekt der Bevölke-
rung vorstellen. Den Veranstaltungsort und nähere

Informationen zu der Veranstaltung werden wir noch
rechtzeitig bekannt geben. 
Besonders erfreulich ist, dass sich der ehemalige
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Schönen-
berg-Kübelberg, Karl-Heinz Schoon, bereit erklärt
hat an dem Projekt Bürgerbus, in einer führenden
Rolle, aktiv mitzuarbeiten.



I M  N O T F A L L

A N O N Y M - V E R T R A U L I C H

Evangelische - Katholische
Telefon-Seelsorge rund um d. Uhr
gebührenfrei - vertraulich
Tel.:  0800/111 0 111
und   0800/111 0 222

Rettungsdienst/Krankentransport
DRK-Rettungswache Schönenberg-Kübelberg Telefon 112

Pflegestützpunkt 
Öffentliche Beratungsstelle rund
um das Thema Pflege
Paulengrunder Straße 7a
66904 Brücken
Tel.:  06386/40 40 364
und  06386/40 40 073
Die Beratung erfolgt kostenlos,
neutral und vertraulich

Unfall-, Rettungsdienst- und Kran-
kentransporte (Tag und Nacht ein-
satzbereit): DRK-Rettungswache
Schönenberg-Kübelberg, Rathaus-
straße 8, Telefon 112.

Polizei (Raum Schönenberg-Kü-
belberg / Waldmohr - Südkreis Ku-
sel): Polizeiwache Schönenberg-
Kübelberg, Herzogstraße 8, Telefon
06373/8220

Rufbereitschaft 
Entstörungsdienst:
Telefon-Nr. für Störungen
Pfalzwerke Netz AG Hauptstuhl
Strom: Telefon 0800/7977777

APOTHEKEN-NOTDIENST
Deutsches Festnetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(0,14 Euro/Min.)

Mobilfunknetz: 
0180-5-258825-PLZ 
(max. 0,42 Euro/Min.)
Internet: www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils
morgens um 8.30 Uhr

Alkohol und Drogen: Blaues Kreuz Ku-
sel, Marktplatz 4: dienstags und frei-
tags ab 20.00 Uhr
Frauenzuflucht Kaiserslautern: Haus
für bedrohte und mißhandelte Frauen
und deren Kinder: 0631/17000

L-ANON: Selbsthilfe der Verwandten
und Freunde von Alkoholkranken, Kai-
serslautern, Conradstr. 2
Treffen: Dienstag, Mittwoch, Freitag,
19.30 Uhr, Telefon 0631/19295 und
06356/1224
Aids-Hilfe-Kaiserslautern: Pariser
Str.23, Tel. 0631/19411 (Montag +
Freitag 19.00 - 21.00 Uhr, Mittwoch
18.00 - 20.00 Uhr)
Deutsche Ilco, Hilfe für Stomaträger:
Gruppe Kusel. Weitere Information:
Adolf Bender, Tel. 06788/829 sowie
im Internet unter www.ilco.de
Ambulanter Dienst, Reha-Westpfalz:
Hausfrühförderung, häusliche Pflege,
Betreuung und Beratung für Behinder-
te sowie therapeutische Versorgung
nach Schlaganfall/Hirnverletzung.
66849 Landstuhl, Am Rothenborn,
Tel. 06371/934275-276, Fax 06371-
934424.
Feuerwehr Breitenbach.
Wehrführer Andreas van Wageningen,
Tel. 0178/5669437
Feuerwehr Dunzweiler.
Wehrführer Lars Dilk
Waldstraße 5, Tel.: 0177/3183947
Störungen Erdgasversorgung
Stadtwerke Homburg GmbH
Rufbereitschaft: 
Tel.: 06841/694-0
Fragen zur Erdgasversorgung:
Energieberatung-Stadtwerke 
Homburg: 06841/694-220
Tierschutzverein im Landkreis Kusel
e.V., Postfach 1336, 66865 Kusel
Telefonnummern:
1. Vorsitzende Christine Fauß, 
Tel.: 0175/4117712
Schatzmeister Jutta Keller
Tel.: 0160/94838930
www.tierschutz-kusel.de

- VERÖFFENTLICHUNG OHNE GEWÄHR -

Stützpunkt-Feuerwehr

Glan-Münchweiler
- Notruf 112 - 
Wehrführer Kai Schmeiser
Tel.: 0172/6938128
Stv. Wehrleiter Heiko Dörr
Tel.: 0151/61493908

Schönenberg-Kübelberg
- Notruf 112 -
Wehrführer Keiper, 
Tel. 0163/1812518
Wehrleiter Danner,  
Tel. 0179/9082235

Waldmohr
- Notruf 112 -
Wehrführer Matthias Kuntz 
Tel.: 0178/5667598
Wehrleiter Stefan Reichhart,
Waldmohr, Tel. 0171/2471311

Ökumenische Sozialstation
Brücken e.V. 
Ambulante-Hilfe-Zentrum
Pflegedienst, hauswirtschaft liche
Hilfe, Tagesbegegnungsstätte,
Beratung, Service warmer Mittag-
stisch, Familienpflege. Paulen-
grunder Str. 7a, 66904 Brücken
Telefon: 06386/9219-0
Rund um die Uhr für Sie 
erreichbar
www.sozialstation-bruecken.de

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativer Beratungsdienst 
Kusel - Ramstein - Landstuhl -
Westrich
Beratung und Unterstützung
schwerkranker und sterbender
Menschen bei Schmerzen und
psychosozialen Problemen
Schwebelstraße 8 
66869 Kusel
Telefon: 06381/425769
Email: 
hospiz.kusel@caritas-speyer.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Haushaltsassistenz:              
Hauswirtschaftliche Dienstleis -
tungen, Fahrdienst und Betreuungs-
angebote für Senioren, Pflegebedürf-
tige und Familien, Unterstützung für
Kranke, Genesende, Behinderte.
Hausnotrufsystem:                
Sicherheit für Senioren, Kranke, Be-
hinderte, Alleinstehende.
Essen auf Rädern:                  
Tiefkühlmenüs, Vollkost und Diät-
kost.
Sozialkaufhaus:                      
Secondhandbekleidung und -möbel.
Geschäftsstelle:                      
Blaubacher Straße 8, Kusel, Tel.
06381/9246-20
Kleiderkammer:                      
Industriestr. 45 (Gewerbegebiet),
Kusel, Tel. 06381/ 425861

Schuldner- und Insolvenzberatung
Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Kusel e.V.
Trierer Str. 72, 66869 Kusel
Tel: 06381/4250361
AWO Betreuungsverein
Trierer Str. 60, 66869 Kusel
Tel.: 06381/993277/78
Email: betreuungsverein-kusel@t-
online.de
Fax: 06381/993279

Mobilitas
ambulanter Pflege- und Betreuungs-
dienst Schönenberg-Kübelbg., Glan-
str. 44.
Frau Schmidt Kerstin. 
Mo - Fr 10.00 - 15.00 Uhr,
Tel. 06373/829992
Beratung kostenlos und neutral!
Pflegerufbereitschaft rund um d. Uhr.
Wir pflegen bei Ihnen zu Hause

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Samstags von 9.00 - 12.00 Uhr, an
Sonn- u. Feiertagen v. 11.00 - 12.00
Uhr.  Zu erfragen ist der jeweilige Not-
falldienst unter der Telefon-Nr.
06373/ 893770
Augenärztlicher Notfalldienst:
zu erfragen ist der jeweilige Not-
dienst unter der Telefon-Nr. 0631/
89290929
Ärztlicher Notfalldienst
Zuständig ist der Bereitschafts-
dienstzentrale im Westpfalzklinikum
Kusel, I. Flur 1, Tel.: 06381/ 935 935. 
Wir bitten in jedem Erkrankungsfall
um telefonische Vorankündigung
Dienstzeiten:
Montag 19.00 Uhr 
bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr
bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr
bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr
bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr
bis Montag 07.00 Uhr
Vortag eines Feiertages 18.00 Uhr
bis zum nächsten
Werktag 07.00 Uhr
Sprechstunden:
Samstag und Sonntag
von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Die Bereitschaftsdienste der im Raum
Bruchmühlbach/Miesau prak tizie -
renden Ärzte und Zahn ärzte können
beim Anrufbeantworter des jeweili-
gen Hausarztes in Erfahrung gebracht
werden.

Beratungsstellen 
im Haus der Diakonie
Marktstr. 31 in 66869 Kusel
Tel.-Nr.: 06381/422900
Fax-Nr.: 06381/4229099

Erziehungs- 
und Familienberatung
Email: erziehungsberatung.ku-
sel@diakonie-pfalz.de
Suchtberatung, Jugend- und
Drogenberatung,
Angehörigenberatung, 
Prävention
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Fachdienst Glückspielsucht
Email: fachstellesucht.kus@diako-
nie-pfalz.de
Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung
(staatlich anerkannt)
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Sozial- und Lebensberatung
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de
Kindererholung, Mütter-
genesungs- und Mutter-Kind-Ku-
ren
Email: 
slb.kusel@diakonie-pfalz.de

Haus der Diakonie Landstuhl
Hauptstraße 5
66849 Landstuhl
Tel.: 06371/2846
Email: 
slb.landstuhl@diakonie-pfalz.de
Unsere Beratungsangebote
Sozial- und Lebensberatung
Schwangerschafts- und Schwager-
schaftskonfliktberatung 
(staatl. anerkannt)
Kurberatung 
(Mütterkuren, Mutter-/Vater-Kind-
Kuren, Kinder- und Jugenderho -
lungen, Familienerholungen)
Termine nach Vereinbarung
Vertraulich-kostenfrei - auf
Wunsch anonym
Haus der Diakonie Kaiserslautern
Interventionsstelle gegen Gewalt
in engen sozialen Beziehungen
und Stalking
Tel.: 0631/37108425
Email: interventionsstelle.kaisers-
lautern@diakonie-pfalz.de
Vertraulich-kostenfrei - 
auf Wunsch anonym

Ehrenamtsbörse
des Landkreises Kusel
Vielseitige Dienste für hilfebedür-
tige Personen
Kontakte
in den Verbandsgemeinden:
Schönenberg-Kbg. 06373/6606
Waldmohr 06373/2910
Initiative des Kreissenioren-
rates Kusel

Rufbereitschaft 
der Verbandsgemeinde-
werke

Eigenbetrieb    
Wasser  |  Abwasser

Treten außerhalb der allgemeinen
Bürozeiten Probleme in der Was-
serversorgung (Rohrbrüche, Un-
dichtigkeiten, Druckabfälle usw.)
oder in der Entwässerung (Ver-
stopfungen, Rückstau usw.) auf
oder erkennen Sie sonstige Unre-
gelmäßigkeiten an öffentlichen
Anlagen (Gewässerverschmut-
zung, Ausfall der Straßenbeleuch-
tung, plötzliche Fahrbahnände-
rungen usw.) so rufen Sie für das
Gebiet der Ortsgemeinden
* Breitenbach, Dunzweiler und

Waldmohr die Telefon-Nr. 
0171 / 5065303

* Altenkirchen, Brücken/Pfalz,
Dittweiler, Gries, Frohnhofen,
Schönenberg-Kübelberg und
Ohmbach die Telefon-Nr. 
06373 / 8290320

* Börsborn, Glan-Münchweiler,
Henschtal, Herschweiler-Pet-
tersheim, Hüffler, Krottelbach,
Langenbach, Matzenbach,
Nanzdietschweiler, Quirnbach/
Pfalz, Steinbach am Glan, Reh-
weiler und Wahnwegen die Tele-
fon-Nr. 
06383 / 927681 oder 
0176 / 11921730 an.

Schönenberg-Kübelberger Tafel
für bedürftige Menschen in der Ver-
bandsgemeinde Oberes Glantal.
Ausgabestelle: 
Zum Krämel 7, 66904 Brücken 
(neben ev. Kirche)
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10:00-11:00 Uhr und
Donnerstag 16:00-17:00 Uhr
Bedürftigkeit: 
Anträge gibt es in den Bürger-
büro’s der Verbandsgemeinde
Auskünfte z. Bedürftigkeit: 
VG-Verwaltung, Herr Tobias We-
ber, Tel.:  06373-504-240, 
t.weber@vgog.de
Konto:
KSK Kusel, IBAN: 
DE10 5405 1550 0050 0103 47
www.schoenenberg-kuebelberger-
tafel.de

Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst  
Inhaber W. Tremmel & 
M. Tremmel
St. Wendeler Straße 16, 
66892 Bruchmühlbach-Miesau,
Tel. 06372/995751
Rathausstr. 6, 66914 Waldmohr,
Tel. 06373/508641 
Wir sind rund um die Uhr für Sie
erreichbar.

Sozialverband 
VdK Rheinland-Pfalz
Kreisverband Kusel
Geschäftsstelle Lehnstraße 34,
66869 Kusel
Telefonische Erreichbarkeit:
Mo. bis Do. : 08.30 bis 12.00 Uhr
Freitags geschlossen
1. Mittwoch im Monat Service-
nachmittag für Arbeitnehmer von
14.00 - 17.30 Uhr
Telefon: 06381/425 044 - 0
Telefax: 06381/425 044 - 29
E-Mail: kv-kusel@vdk.de
Termin nur nach telefonischer
Vereinbarung



Verbandsgemeinde Oberes Glantal
Gemeinsame Veröffentlichungen und amtliche Bekanntmachungen

Volkshochschule 
des Landkreises Kusel 
Außenstelle Oberes Glantal - Neue Kurse 2017 -
Folgende Kurse beginnen demnächst

Veranstaltungen für die ehemalige Außenstelle 
Glan-Münchweiler:

2.100 16/17 Workshop „Vom Weinberg in die Flasche“
Teil I: Einblicke in den Rebschnitt  - Dr. Nina Feil-Klein
Vom Weinkenner bis zum Neueinsteiger: In diesem Workshop erfahren Sie wieviel Arbeit
tatsächlich in einer Flasche Wein steckt.
Zu Beginn erhalten Sie eine theoretische Einführung in das Themengebiet Weinbau.
Anschließend erfolgt eine Exkursion zum Weingut Schmitt nach Dirmstein bei der
zunächst die Pflege der Weinreben vorgeführt wird und natürlich selbst Hand angelegt
werden darf.
Im folgenden Tagesablauf findet eine Führung durch das Weingut mit anschließender Ver-
kostung statt.
Wann: Samstag, den 18.03.2017
Dauer: Beginn 10.00 Uhr, Horst Eckel Haus, Raum 114
Abfahrt nach Dirmstein gegen 11.00 Uhr, Ankunft in Kusel gegen 17.00 Uhr
Kosten: 50,00 Euro (gültig bis 10 Teilnehmer), 45,00 Euro (gültig ab 11 Teilnehmern)
inklusive Führung und Verkostung
Bitte mitbringen: Gummistiefel oder festes Schuhwerk
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt auf 16 Personen.

2.305 Vanessa Arndt Pilates Fortsetzungskurs
Wann: 06.04.2017 - 08.06.2017
Dauer: 10 Abende, jeweils donnerstags, 18.00 - 19.00 Uhr
Kosten: 41,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmer), 34,00Euro (gültig ab 13 Teilnehmern)
jeweils zuzüglich 10,00 Euro Raumgebühr (gültig ab 15 Teilnehmern)
Ort: DGH Herschweiler-Pettersheim, Am Schäfergarten 12, 66909 Herschweiler-Petters-
heim. Bitte mitbringen: warme Sportkleidung, dicke Socken, ein Handtuch, eine Matte

Veranstaltungen für die ehemalige Außenstelle Schönen-
berg-Kübelberg:

5.410 Französisch für Anfänger A 1 Fortsetzungskurs
Ernestine Zimmer-Stamer - 8 Abende, 06.04.2017 - 22.06.2017
Donnerstag, 18:30 - 20:00 Uhr , Schönenberg-Kübelberg, Schulzentrum Schönenberg-
Kübelberg, St. Wendeler Straße 16
Gebühr: 43,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende), Gebühr: 26,00 Euro (gültig ab 13 Teil-
nehmenden). Fortsetzung des Kurses vom Februar 2017

5.411 Englisch für Fortgeschrittene A 2.2 Fortsetzungskurs
Ernestine Zimmer-Stamer - 8 Abende, 25.04.2017 - 13.06.2017
Dienstag, wöchentlich, 18:30 - 20:00 Uhr, Schönenberg-Kübelberg, Schulzentrum Schö-
nenberg-Kübelberg, St. Wendeler Straße 16. Gebühr: 43,50 Euro (gültig bis 12 Teilneh-
mende), Gebühr: 36,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
Fortsetzung des Kurses vom Februar 2017

5.412 Englisch für Anfänger mit Vorkenntnissen A1.2 Fortsetzungskurs
Ernestine Zimmer-Stamer - 8 Abende, 25.04.2017 - 13.06.2017
Dienstag, wöchentlich, 20:00 - 21:30 Uhr, Schulzentrum Schönenberg-Kübelberg, 
Gebühr: 43,50 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende). Gebühr: 36,00 Euro (gültig ab 13 Teil-
nehmenden). Fortsetzung des Kurses vom Februar 2017

Veranstaltungen für die ehemalige Außenstelle Waldmohr:

6.450 Spanisch für Anfänger mit Vorkenntnissen A1 -vormittags-
Sie möchten einen soliden Einstieg, der Ihnen hilft, sich in Spanisch sprechenden Län-
dern zu verständigen und gleichzeitig eine Grundlage für weiterführenden Kurse zu ha-

ben? Durch abwechslungsreiche und spielerische Unterrichtsübungen wird durch eine
Muttersprachlerin das freie Sprechen erlernt und eingeübt. Der Kurs ist eine Weiter-
führung des Herbstkurses und für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen geeignet. Neu-
einsteiger sind herzlich willkommen.
(Lehrbuch: „Caminos Neu A1“ ISBN: 978-3-12-514954-0).
Leitung: Rosa Angela Repossi, Termin: 4 Vormittage, 16.03.2017 - 06.04.2017
Donnerstag, wöchentlich, 09:00 - 10:30 Uhr
Ort: Bürgerhaus Waldmohr, Saarpfalzstraße 12, 66914 Waldmohr, VHS-Raum, 1. OG
Gebühr: 18,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
Gebühr: 22,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

6.451 Spanisch für Anfänger mit Vorkenntnissen A1
Weiterführung zu Kurs 6.450.  Der Kurs ist eine Weiterführung und für Anfänger mit Vor-
kenntnissen geeignet. Neueinsteiger sind herzlich willkommen.
(Lehrbuch: „Caminos Neu A1“ ISBN: 978-3-12-514954-0)
Leitung: Semida Manuela Grosu, Termin: 8 Abende, 27.04.2017 - 29.06.2017
Donnerstag, 19:00 - 20:30 Uhr
Ort: Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr
Gebühr: 36,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)
Gebühr: 43,50 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)

6.448 Spanisch für den Urlaub auch für Anfänger geeignet
Dieser Kurs bietet ein erstes Sprachtraining für private oder berufliche Reisen: Sie lernen,
typische Situationen im Hotel, im Restaurant, bei Einladungen oder beim Einkaufen
sprachlich zu bewältigen. Durch das Training einfacher Redewendungen wird es Ihnen
leichter fallen, erste Kontakte zu knüpfen und sich vor Ort zurechtzufinden. Spanisch-
kenntnisse werden nicht vorausgesetzt. Außerdem geht die Dozentin auf verschiedene
Urlaubsregionen ein und gibt landeskundliche Informationen.
Leitung: Semida Manuela Grosu, Termin: 10 Abende, 25.04.2017 - 27.06.2017
Dienstag, wöchentlich, 19:00 - 20:30 Uhr
Ort: Rothenfeldschule, Bahnhofstraße 57b, 66914 Waldmohr
Gebühr: 54,00 Euro (gültig bis 12 Teilnehmende)
Gebühr: 45,00 Euro (gültig ab 13 Teilnehmenden)

Die Onlineanmeldung und das komplette Programm der KVHS-Kusel
finden Sie im Internet unter www.kvhs-kusel.de.

Alle Anmeldungen bitte schriftlich an die KVHS-Geschäftsstelle, Lehnstraße 16, 66869
Kusel, Fax-Nr. 06381/91753099 oder per Mail an kvhs@kv-kus.de. Informationen erhal-
ten Sie auch unter der Telefonnummer 06381/917530-10 (KVHS Kusel). In unseren Pro-
grammheften finden Sie hierfür auf der letzten Seite auch Anmeldeformulare.
Die schriftliche Anmeldung ist auch in den jeweiligen Bürgerbüros der VG Oberes Glantal
möglich.

Ihre VHS Außenstelle Oberes Glantal

Ansprechpartner für die VHS Kurse in der ehemaligen Außenstelle 
Glan-Münchweiler:
Frau Daniela Bardian, Mail: volkshochschule-oberesglantal@web.de 
Tel.-Nr. 06383 925794 oder 0171 3112471

Ansprechpartner für die VHS Kurse in der ehemaligen Außenstelle 
Schönenberg-Kübelberg:
Bürgerbüro der VG Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg,
Mail: bb@vgog.de , Tel. Nr.: 06373-504-211

Ansprechpartner für die VHS Kurse in der ehemaligen Außenstelle Waldmohr:
Frau Isabelle Linn, VGV Oberes Glantal, Rathausstraße 8, 66901 Schönenberg-Kübelberg
Mail: i.Linn@vgog.de oder VHS-Waldmohr@web.de , Tel. Nr.: 06373-504-125





Montag, Basteltag: Jedes Kind braucht ausgeblasene

10. April 2017 Wir basteln eine Eierraupe.  Eier (5 Stück)

Dienstag, Gourmettag: Nach Absprache mit der GTS

11. April 2017 (Zubereitung eines Osterbrunchs). nehmen wir gerne eine Kuchenspende 

entgegen.

Mittwoch, Kinotag:  2 Euro für Popcorn und Eistee.

12. April 2017 Der Kinotag findet hier in der

Schule statt.

Donnerstag, Osterrallye mit Eiersuche: Bei schlechtem Wetter Turnkleider Wir sind von 9.00 -

13. April 2017 In und um Waldmohr herum. mitbringen. 12.00 Uhr 

unterwegs

Freitag, Karfreitag - keine Betreuung

14. April 2017



Die Betreuung in den Osterferien (10.04. bis 13.04.2017) können alle

Grundschulkinder der Grundschule Waldmohr und der Grundschule Brei-

tenbach wahrnehmen.

Die Betreuung findet von Montag bis Freitag von 7.00 bis 16.00 Uhr

statt.

Die Betreuungsstunde kostet 0,50 Euro und das Mittagessen pro Tag

3,00 Euro.

Mittels eines Anmeldeformulars können Sie Ihr Kind/Ihre Kinder bis

spätestens 28.03.2017 im Sekretariat der Grundschule Waldmohr zur

Osterbetreuung anmelden.

Geld für Ausflüge/Kinotag ist bei Anmeldung zu entrichten.

Das Anmeldeformular wird den Grundschulkindern in der Grundschule

Waldmohr und Breitenbach ausgehändigt. Der Zeitpunkt des Eingangs

der Anmeldung ist maßgebend für die Berücksichtigung.

„SWR MedientriXX“- Plakette für Grundschule 
in Brücken 
Zehn Grundschulen im Land werden wieder fit gemacht in Sachen Medienkompetenz

Im Rahmen des Workshops „Sicher
surfen? Gewusst wo!“ hat die
Grundschule in Brücken am Diens-
tag, 7.3.2017, offiziell die „SWR
MedientriXX“-Plakette fürs Schul-
gebäude verliehen bekommen. Tho-
mas Schmid, Geschäftsführer der
Stiftung Medienkompetenz Forum
Südwest, überreichte die Plakette
an die Kinder und das Kollegium um
Schulleiterin Susanne Borst. Die
Plakette weist aktuell zehn Grund-
schulen in Rheinland-Pfalz aus, die
am Programm „SWR MedientriXX“
teilnehmen und im laufenden
Schuljahr fit gemacht werden für
die digitale Medienwelt. 
Die Schulen können fünf von elf
spannenden und zudem kostenlo-
sen Angeboten zur Medienbildung
auswählen und ausprobieren.

„MedientriXX“ fasst wichtige me-
dienpädagogische Angebote zu-
sammen, mit dabei sind die stärk-
sten Medienkompetenz-Partner des
Landes: das Bildungsministerium,

die Landeszentrale für Medien und
Kommunikation, das Pädagogische
Landesinstitut, der Landesbeauf-
tragte für den Datenschutz, Klicksa-
fe, medien+bildung.com, jugend-
schutz.net, Stiftung Medienkompe-
tenz Forum Südwest, Planet Schule
und der Südwestrundfunk (SWR).

Medienkompetenz für Kinder, 
Eltern und Lehrkräfte
Zu „MedientriXX“ gehören zum Bei-
spiel das mit dem renommierten
„Dieter-Baacke-Preis“ der Gesell-
schaft für Medienpädagogik und
Kommunikationskultur ausgezeich-
nete Zuhörprojekt „Ohrenspitzer“,
bei dem Kinder eigene Hörspiele
produzieren, die Kinderführung
„SWR Dschungeltour“ im Funkhaus
Mainz oder junge Internet-Lernan-
gebote wie „klick-tipps.net“ und
„klicksafe“. 
Beim Workshop „An die Tablets, fer-
tig, los!“ geht es um Tablets im Bil-
dungseinsatz mit vielen Methoden
und hilfreichen Tipps. 

Module wie der Elternabend „Me-
dienkompetenz“ über Soziale Netz-
werke und Datenverantwortung,
Online-Spiele oder Kostenfallen bei
Handy- und Smartphone-Nutzung
oder ein Studientag zu „Medien im
Unterricht“ nimmt Eltern und Lehr-
kräfte gleichermaßen mit ins Boot. 
Schulen wollen ihre Kinder 
auf Internet und Social Media
vorbereiten
Der SWR hatte in Zusammenarbeit
mit dem Bildungsministerium und
der Landeszentrale für Medien und
Kommunikation alle Grundschulen
des Landes aufgerufen, eine Bewer-
bung einzureichen. Über 50 Schu-
len beteiligten sich und beschrie-
ben in den ausführlichen Bewer-
bungen ihr Engagement in Sachen
Medienkompetenz, aber auch ihre
inhaltlichen Lücken und ihre Wün-
sche. So empfinden offenbar viele
Schulen Nachholbedarf, um die Kin-
der kompetent auf den Umgang mit
Internet und Social Media vorzube-
reiten und sich selbst fortzubilden. 

Daumen hoch in Sachen Medienkompetenz: Über die „SWR Medien-
triXX“-Plakette fürs Schulgebäude freuen sich gemeinsam mit den
Kindern der Grundschule Brücken: (v.l.)  Johanna Meyer-Seip und Ju-
lia Fastner (Referentinnen von jugendschutz.net), Lehrerin Kristina
Sander, Thomas Schmid (Geschäftsführer der Stiftung Medienkom-
petenz Forum Südwest) und Susanne Borst (Rektorin der Grundschu-
le).
                                                                                                            Bild: privat



Sprechzeiten in der Verbandsgemeinde 
Oberes Glantal

Der Bürgermeister der Verbandsgemeinde Oberes
Glantal, Herr Christoph Lothschütz, ist jederzeit,
wenn er da ist, für Sie zu sprechen. Jedoch emp-
fiehlt sich eine Terminvereinbarung unter Tel.:
06373-504105 /106 oder schicken Sie eine E-Mail
an c.lothschuetz@vgog.de

So können Sie die Ortsbürgermeister oder deren
Vertreter erreichen:

Ortgemeinde Altenkirchen:
Manfred Geis
Tel.: 0170-7190144 oder 06386-1362
Sprechzeiten: Donnerstags, 19:00-20:30 Uhr, im
Rathaus und nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Börsborn:
Franz Sommer
Tel.: 06383-57138 oder Mobil: 0160-95987269
Sprechzeiten: Mittwochs von 19:00-20:00 Uhr im
Büro Ortsbürgermeister im Bürgerhaus

Ortgemeinde Breitenbach:
Jürgen Knapp
Tel.: 0170-3898389 oder 06386-999930
Sprechzeiten: Donnerstags, 18:30-19:30 Uhr, im
Dorfgemeinschaftshaus (06386-352)

Ortgemeinde Brücken:
Pius Klein
Tel.: 06386-5880
Sprechzeiten: Donnerstags, 17:00-19:00 Uhr, im
Jugend und Vereinshaus, Hauptstr. 26, 1. Oberge-
schoss

Ortgemeinde Dittweiler:
Winfried Cloß, Tel.: 06386-404747
Sprechzeiten: Donnerstags, 18:00-19:00 Uhr, im
Jugendraum im Bürgerhaus

Ortsgemeinde Dunzweiler:
Volker Korst, Tel.: 06373-3365
E-Mail: ob-dunzweiler@gmx.net
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortgemeinde Frohnhofen:
Thomas Weyrich
Tel.: 06386-7188, 06381-424169 oder 
Mobil: 0151-15676715
Sprechzeiten: keine festen Sprechzeiten, jedoch je-
derzeit nach vorheriger Absprache

Ortsgemeinde Glan-Münchweiler:
Fred Müller
Tel.: 06383-7557, Mobil: 0152-21696161
E-Mail: ortsbürgermeister@glan-münchweiler.eu
Sprechzeiten: Montags, 19:00-20:00 Uhr, im Dorf-
gemeinschaftshaus oder nach tel. Vereinbarung

Ortsgemeinde Gries:
Olaf Klein
Tel./ WhatsApp:0152-23664089 oder 06373-7217
E-Mail:  bgm@gries-pfalz.de
Sprechzeiten: keine festen Sprechzeiten, jedoch je-
derzeit nach vorheriger Absprache
Der Seniorenbeauftragte Herr Gunter Jung ist unter
der Tel. Nr. 06373-9214, zu erreichen.

Ortsgemeinde Henschtal:
Roger Decklar
Tel.: 06383-993181 abends, roger.d@t-online.de

Ortsgemeinde Herschweiler-Pettersheim:
Klaus Drumm
Tel.: 06384-6899, Mobil: 0178-2743819

Ortsgemeinde Hüffler:
Helge Schwab
Tel.: 0172-1360660
Mo-Fr, 8:00-18:00 Uhr, nach vorheriger telefoni-
scher Vereinbarung

Ortsgemeinde Krottelbach:
Karlheinz Finkbohner
Tel.: 06386-993116 oder Mobil:  0171-7324146
Sprechzeiten: Montags von 18:00-19:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus

Ortgemeinde Langenbach:
Gerd Rudolph
Tel.: 06384-6668 oder 0176-76185677
E-Mail: gerd-rudolph-langenbach@t-online.de

Ortsgemeinde Matzenbach:
Werner Jung
Tel.: 06383-7705
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Nanzdietschweiler:
Martin Holzhauser
Tel.:06383-5332
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Ohmbach:
Jochen Mayer
Tel.: 06386-3049971 oder 01578-8804116, 
Fax: 03212-6462224,
jochen.mayer@ohmbach.com

Ortsgemeinde Quirnbach:
Stefanie Körbel
Tel.: 06383-7221 oder Mobil: 0170-2854865, 
E-Mail: juskoerbel@t-online.de
Sprechzeiten: nach telefonischer Vereinbarung

Ortsgemeinde Rehweiler:
Frank Scholz
Tel 06383-6409, 0151-17886409
E-Mail: scholz.rehweiler@gmail.com
Sprechzeiten: Donnerstags 19:00-20:00 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus Rehweiler und nach Ver-
einbarung

Ortgemeinde Schönenberg-Kübelberg:
Josef Weis
Tel.: Rathaus 06373-504295
Sprechzeiten: Dienstag, 9:00-11:30  Uhr, und Don-
nerstag 16:00-18-00 Uhr und nach Vereinbarung im
Rathaus Zimmer Nr.: S1-2.01

Ortsgemeinde Steinbach am Glan:
Jörg Fehrenz
Tel.: 06383-5600
Sprechzeiten: Donnerstags von 18:00-19:00 Uhr im
Sitzungssaal der Ortsgemeinde

Ortsgemeinde Wahnwegen:
Rene Morgenstern
Mobil: 0151-26607769 oder 06384-9989082
Sprechzeiten: keine festen Sprechzeiten, jedoch je-
derzeit nach vorheriger Absprache

Ortgemeinde Waldmohr:
Dr. Jürgen Schneider
Tel.: 06373-504 296 
E-Mail: j.schneider@vgog.de

Die Beigeordneten Herr Falko Traudt und Herr Wer-
ner Braun sind unter der Tel. Nr.:06373-504297 zu
erreichen

Sprechzeiten: Donnerstags, 17:00-18:00 Uhr, im
Rathaus Waldmohr, Zi. 11

Öffnungszeiten Büchereien
und Museen
Gemeindebücherei Schönenberg-Kübelberg
im Bürgerhaus Schönenberg ist 
montags        von 16:00-18:00 Uhr und 
donnerstags von 16:30-17:30 Uhr geöffnet

Die katholische öffentliche Bücherei
der Pfarrei Kübelberg im Haus St. Valentin ist 
dienstags      von 16:00-18:00 Uhr geöffnet und 
donnerstags von 16:30-17:30 Uhr auch in den Ferienzeiten

Gemeindebücherei Gries
im Bürger und Vereinshaus ist immer am 1. Mittwoch im Monat,
von 16:00-17:00 Uhr geöffnet.

Kath. Bücherei St. Laurentius Brücken
im Pfarrzentrum ist jeden Mittwoch, von 16:00-18:00 Uhr geöffnet.
Die Gemeindebücherei Waldmohr
ist Montag bis Freitag von         15:00 - 18:00 Uhr und zusätzlich 
Dienstag und Donnerstag von  10:00 - 13:00 Uhr geöffnet

Heimatmuseum Altenkirchen
bitte einen Besuchstermin vereinbaren mit: Peter Müller, St. Wen-
deler Str.29, Altenkirchen, Tel.06386-229

Bergmannsbauern-Museum Breitenbach
jeden 1. Sonntag im Monat von 14:00 - 18:00 Uhr
jeden Mittwoch von                       19:00 - 22:00 Uhr
Sondertermine möglich, nach Rücksprache mit Günter Schneider,
Tel. 06386-5529
Brotbacken wie vor 100 Jahren, Termine bitte mit B. Gregor, Tel.:
06386-5529

Diamantschleifer-Museum Brücken
Hauptstr. 47 ist dienstags    von  09:30 - 12:00 Uhr
donnerstags und sonntags   von 14:00 - 17:00 Uhr geöffnet.
Sonn- und Feiertags Schleifervorführung nach Vereinbarung. An-
dere Termine und Führungen nach Vereinbarung unter 06386-
993168, www.diamantschleifermuseum.de

Jüdisches Museum Steinbach am Glan
Öffnungszeiten jeden 1. Und 3. Sonntag im Monat von 15:00 -
17:00 Uhr oder nach Vereinbarung (von Dezember bis Februar nur
nach Voranmeldung geöffnet)

Kulturhaus Kübelberg
Kirchengasse 1-3, Ortsteil Kübelberg. Die Dauerausstellung über
die Geschichte des „Gerichts Kübelberg“ sowie die Gemäldeaus-
stellung mit Werken von Alois Metzger ist jeweils am 1. Und 3.
Sonntag im Monat von 13:00-18:00 Uhr sowie nach Vereinbarung
(Herr Haiduk, Tel.:06373-8952564) geöffnet.

Bierkeller, Ortsteil Schönenberg
Die Bierkeller sind in der Zeit von März bis Oktober nur nach Ver-
einbarung (Herr Kurt Zimmer, Tel. 06386-5729) zu besichtigen.

Die Gemeindebücherei Waldmohr
ist Montag bis Freitag                             von 15:00 - 18:00 Uhr und 
zusätzlich Dienstag und Donnerstag von 10:00 - 13:00 Uhr 
geöffnet

Das Fundamt Schönenberg-
Kübelberg meldet:
Im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg wurde eine Katze
(Fundort: Wahnwegen) als Fundtier abgegeben.

Wer Eigentumsansprüche geltend machen kann, melde sich bitte
im Bürgerbüro Schönenberg-Kübelberg der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal, Tel. 06373/504-210.



Energietipp

Dämmung: Dickhäuter mit wenig Angriffsfläche 
(VZ-RLP / 7.03.2017) Die gute Däm-
mung eines Neubaus fängt unter
der Bodenplatte an. Üblich sind
Platten aus extrudiertem Hart-
schaum. Eine Schüttung aus
Schaumglasschotter bietet eben-
falls einen sehr guten Wärme-
schutz, ist zusätzlich verrottungsre-
sistent und verhindert das Aufstei-
gen von Wasser zur Bodenplatte.
Die Preise sind sehr unterschiedlich
und es sollten in jedem Fall mehrere
Angebote eingeholt werden.
Die Wände eines Energiesparhau-
ses weisen einen Wärmedurchgang
(U-Wert) von höchstens 0,1 bis 0,2

Watt pro Quadratmeter und Grad
Temperaturdifferenz auf. Wer nicht
mit hoch dämmenden Ziegeln,
Bimssteinen oder Gasbetonsteinen
baut, muss alternativ eine ausrei-
chende Dämmschicht einplanen.
Mit einem guten Dämmstoff sind
Dämmstärken von 16 bis 20 Zenti-
metern notwendig. Im Dach liegen
die Dämmdicken bei 20 cm und
mehr und moderne Fenster haben
heutzutage eine Dreifachvergla-
sung und einen gedämmten Rah-
men. Beim Passivhausstandard be-
tragen die Dämmstärken bis zu 30
Zentimeter. Mit welchem Material

gedämmt wird, hängt von persönli-
chen Vorlieben und finanziellen
Möglichkeiten ab sowie von den An-
forderungen an den Brandschutz.
Zu beachten sind auch die unter-
schiedlichen Einflüsse verschiede-
ner Dämmstoffe auf den Schall-
schutz und den sommerlichen Wär-
meschutz: Eine Polystyroldämmung
kann unter Umständen den Schall-
schutz eines Hauses verschlech-
tern. Neben den meist verwendeten
Dämm-Materialien Polystyrol und
Mineralfasern, stehen auch Dämm-
stoffe aus Naturmaterialien zur Ver-
fügung. Und für diejenigen, die

Wände aus mineralischen Materiali-
en bevorzugen, sind Mineral-
schaumplatten eine gute, wenn
auch noch teure Alternative. 
Wichtig für einen wirksamen Wär-
meschutz ist, dass die Dämmung
lückenlos ausgeführt ist und Balko-
ne, Treppen, Terrassen und sonsti-
ge Anbauten keine wärmeleitende
Verbindung zu den warmen Wän-
den haben dürfen. Fragen zur Neu-
bauplanung sowie zu allen Berei-
chen des Energiesparens im Alt-
und Neubau beantworten die Ener-
gieberater der Verbraucherzentrale
Rheinland-Pfalz in einem persönli-

chen Beratungsgespräch nach tele-
fonischer Anmeldung. Die Bera-
tungsgespräche sind kos tenlos. Die
nächsten Sprechstunden der Ener-
gieberater finden wie folgt statt:
* Schönenberg-Kübelberg: Sams-

tag, den 15.04.17 von 10 - 12.15
Uhr in der Verbandsgemeindever-
waltung, Rathausstraße 8, Voran-
meldung unter 0 63 73/504-105. 

* Waldmohr: Samstag, den
01.04.17 von 8.30 - 13.45 Uhr im
Bürgerhaus, Saarpfalzstraße 12,
Seiteneingang benutzen (Feuer-
wehreinfahrt). Voranmeldung un-
ter 0 63 73/504-123.

Stellenausschreibung
Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal hat im Fachbereich Bauen und Umwelt und bei den Verbandsge-
meindewerken zum nächstmöglichen Zeitpunkt jeweils eine Stelle

eines/einer
Staatlich geprüften Technikers/Technikerin
Fachrichtung Bautechnik - Tiefbau

in Vollzeit zu besetzen. Das Gebiet der Verbandsgemeinde Oberes Glantal umfasst 23 Ortsgemeinden mit
insgesamt ca. 29.000 Einwohnern.

Ihr Aufgabengebiet
•  im Fachbereich Bauen und Umwelt beinhaltet überwiegend die Betreuung der öffentlichen Einrich-

tungen sowie die Begleitung von Straßenbaumaßnahmen und Feldwegeausbau. Aufgabenschwer-
punkte sind dabei die Erhebung von Mängeln, Beauftragung und Überwachung von Sanierungsarbei-
ten sowie die Baubegleitung von neuen Maßnahmen. In untergeordnetem Umfang sind auch kleinere
Planentwürfe zu erstellen. Aufmaß- und Abrechnungstätigkeiten gehören ebenso zum Anforderungs-
profil.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Markus Bauer, Tel. 06373/504-180, zur Verfügung.

• bei den Verbandsgemeindewerken beinhaltet überwiegend die Vorbereitung und Mitwirkung bei der
Vergabe von Bauleistungen nach VOB; Ausschreibung, Bauleitung und Abrechnung von Tiefbaumaß-
nahmen der Wasserwerke und der Kanalwerke, technisches Zeichnen im geografischen Informations-
system (GIS), Aktualisieren und Fortschreiben der Dokumentation von abwassertechnischen und was-
sertechnischen Anlagen, Aktualisierung und Anbindung von Sachdaten für GIS.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Johannes Linsmaier, Tel. 06373/504-260, zur Verfügung.

Wir erwarten von Ihnen
• eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur staatlich geprüften Techniker/Technikerin, Fachrichtung

Bautechnik - Tiefbau
• ein hohes Maß an Teamfähigkeit und Motivation, Leitungsbereitschaft und Flexibilität
• Kenntnisse in CAD, AVA-Programmen, Geoinformationssystemen sowie ein sicherer Umgang in MS-Of-

fice-Anwendungen
• Ferner erwarten wir von Ihnen Erfahrung im Bereich des Tief- und Straßenbaus sowie einschlägige

Kenntnisse in Ausschreibung, Vergabe und Abrechnung nach VOB .
• Der Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis der Klasse B ist ebenfalls eine zwingende Voraussetzung.

Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öffentli-
chen Dienst (TVÖD). Die Stellenbesetzung erfolgt in Vollzeit und unbefristet. Die Stelle ist nach Entgelt-
gruppe 8 TVöD bewertet. Schwerbehinderte Menschen werden bei entsprechender Eignung bevorzugt
berücksichtigt.

Interessenten richten ihre Bewerbung bis spätestens 31. März 2017 unter Beifügung der üblichen Unter-
lagen an die

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich I- Zentrale Dienste
Sachgebietsgruppe Personal
Rathausstr. 8
66901 Schönenberg-Kübelberg oder per Email an poststelle@vgog.de

Schönenberg-Kübelberg, im März 2017
Verbandsgemeindeverwaltung:
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Kreisvolkshochschule, Außenstelle Oberes Glantal;

Ihre Meinung ist gefragt!
Dozenten gesucht!
Das Programm für das Schuljahr 2017/2018 befindet sich derzeit
im Aufbau.

Ganz nach dem Motto „die Nachfrage bestimmt das Angebot“,
möchten wir das Programm der KVHS-Außenstelle Oberes Glantal
auch weiterhin  an den Bedürfnissen und Interessen der gesamten
Bevölkerung ausrichten. 

Aus diesem Grund bitten wir in zweifacher Hinsicht um Ihre Mithil-
fe.

Zum einen sind Vorschläge bezüglich neuer Kurse erwünscht, zum
anderen werden Dozenten für diese Kurse gesucht.

Entscheiden Sie mit uns und füllen Sie nachfolgenden Abschnitt
aus.

�             �                �                 �                  �                 �

Nachstehendes Kursangebot wäre aus meiner Sicht wünschens-
wert:

Ich stehe als Dozent zu folgendem Thema/Angebot im Schuljahr
2017/2018 zur Verfügung:

Name und Anschrift:

(Telefonnummer)

Bitte senden Sie uns diesen Fragebogen bis 06.04.2017 zu:

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
z.Hd. Tobias Weber
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung (Tel.-Nr.:
06373-504-240).



An alle Vereine der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal:

Neue E-Mail Adresse für das
Wochenblatt
Bitte senden Sie die Texte an:
wochenblatt@vgog.de

Änderung 
der Redaktionsschlusszeiten
Zukünftig ist der Redaktionsschluss bereits donnerstags um 12:00
Uhr. 
Alle Texte die nach dieser Zeit eingehen, können leider nicht mehr
veröffentlicht werden.

Bei Fragen hierzu können Sie sich gerne an die zuständigen Sach-
bearbeiter wenden.

Freiwilliges soziales Jahr
Auch im Schuljahr 2017/2018 suchen wir junge Menschen zur
Leis tung eines freiwilligen sozialen Jahres (FSJ). Wir bieten FSJ-Plät-
ze in folgenden Einrichtungen:

* Ganztagsschule der Grundschule Schönenberg-Kübelberg
* Ganztagsschule der Grundschule Brücken
* Ganztagsschule der Grundschule Altenkirchen
* Ganztagsschule der Grundschule Waldmohr
* Betreuungsangebot der Grundschule Breitenbach
* Gemeindekindertagesstätte Breitenbach
* Gemeindekindertagesstätten I und II Waldmohr
* Gemeindekindertagessstätte Ortsgemeinde Schönenberg-Kbg.,

OT Sand
* Jugendzentrum Schönenberg-Kübelberg (hier sollte der/die Frei-

willige mind. 18 Jahre alt sein)
* Jugendhaus Waldmohr (hier sollte der/die Freiwillige nach Mög-

lichkeit die Fahrerlaubnis der Klasse B besitzen)

Ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) richtet sich an Jugendliche zwi-
schen 16 und 27 Jahren. Das FSJ beginnt am 01.09.2017 und dau-
ert in der Regel 12 Monate. Die Freiwilligen erhalten ein Taschen-
geld und die Sozialversicherungsbeiträge werden übernommen.
Ein FSJ gilt als Orientierungs- und Entscheidungshilfe für die beruf-
liche Zukunft und kann für einige Ausbildungsgänge als Praktikum
anerkannt werden. Auch kann es bei der Vergabe von Studienplät-
zen angerechnet werden. 

Die Verbandsgemeinde Oberes Glantal ist anerkannte Beschäfti-
gungsstelle im freiwilligen sozialen Jahr und wird gefördert vom
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend.

Interessenten richten ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
an die 

Verbandsgemeindeverwaltung Oberes Glantal
Fachbereich I - Zentrale Dienste/Personalwesen, Kindertagesstät-
ten 
Rathausstraße 8
66901 Schönenberg-Kübelberg 
oder per Email an: poststelle@vgog.de 

Gerne beantworten wir Ihnen weitere Fragen zum FSJ unter der Tel.
06373 / 504-140 (Frau Melanie Göddel) oder Tel. 06373/504-141
(Frau Eva Maria Ambos).

Schönenberg-Kübelberg, im März 2017 
gez. Christoph Lothschütz
Bürgermeister

Altenkirchen
21.03. Alfred Jung 71

Börsborn
16.03. Heinz Leßmeister 78

Breitenbach
17.03. Fred Clemens 82
19.03. Ingrid Weber 75
20.03. Karin Neu 71
21.03. Hildegard Häßel 72

Brücken
19.03. Josefa Bauer 87

Dittweiler
16.03. Elfriede Appel 93
16.03. Brigitte Müller 75
21.03. Karl-Werner Kornbrust 83

Dunzweiler
18.03. Franz und Helena

Clemens
Goldene Hochzeit

23.03. Margot Brall 76

Frohnhofen
16.03. Horst Nuschke 78
18.03. Franz Sonntag 78

21.03. Heinrich Gerber 78

Gries
23.03. Auguste Beisecker 72

Herschweiler-Pettersheim
22.03. Rosemarie Allemand 75

Hüffler
21.03. Irene Backes 71

Matzenbach
OT Gimsbach
16.03. Richard Michel 70

Ohmbach
23.03. Hans Schmidt 77

Quirnbach 
OT Liebsthal
16.03. Pia Sattler 77
22.03. Kurt Braun 88

Schönenberg-Kübelberg

OT Kübelberg
17.03. Renata Klaczka 75
21.03. Herbert Wemmert 75
22.03. Lydia Schell 77

OT Sand
18.03. Viktor Rein 79
20.03. Gernot Hell 74

OT Schönenberg
20.03. Alois Mootz 90
23.03. Irene Strack 81

OT Schmittweiler
16.03. Peter Jess 71
20.03. Heide Royer 75
23.03. Helga Heß 82

Wahnwegen
16.03. Elfriede Brückner 77
17.03. Ilse Burghof 84

Waldmohr
17.03. Bernd Hoffmann 76
18.03. Edith Gutwein 78
19.03. Rita Diehl 81
20.03. Rosamunde Thamke 82
21.03. Wilhelmine Bohrke 91
21.03. Theodor Emich 76
21.03. Raisa Wagner 79
22.03. Hans Agne 80
22.03. Wolfgang Schreck 88
23.03. Anni Meyer 82

Unsere Jubilare

GRUNDSCHULE WALDMOHR

Was für ein Zirkus!
Am Freitag, 24.02.2017, fand die
diesjährige Faschingsfeier der
Grundschule Waldmohr unter dem
Motto „Zirkus Bambini“ statt. Die
Lehrkräfte verwandelten die Sport-
halle früh morgens in ein unver-
wechselbares Zirkuszelt, in dem
zahlreiche Artisten, Clowns, Tänze-
rinnen, Tiere und viele mehr ihr Kön-
nen an fünf verschiedenen Statio-
nen zeigen konnten.

In schwindelerregender Höhe flo-
gen an diesem Vormittag die Lufta-
krobaten durch den freien Raum. In
der Manege konnten Pferdchen ihre
Kunststücke zeigen. Besondere Un-
terhaltung gelang den Jongleuren
und Bodenkünstlern, die mit den
verschiedensten Gegenständen
Glanzleistungen vollbrachten. An
den Trampolinen gelangen den Ak-
teuren wahre Meisterstücke. Atem-
beraubende Kunstwerke konnten in
der Seiltänzerei bestaunt werden.
Bei dem Wettlauf der Clowns waren
viel Geschwindigkeit und Geschick
gefragt.

Alle Schülerinnen und Schüler der
Klassen 1-4 durchliefen jede Zirkus-
Station und konnten so sehr vielsei-
tig ihre Möglichkeiten austesten.
Die Stimmung in der Sporthalle war
fröhlich und ausgelassen. Stim-
mungsvoll wurden die Kinder so in
das Faschingswochenende verab-
schiedet.

Kleinanzeigen sind erfolgreich und preiswert!



Betriebssatzung für den Eigenbetrieb 
der Verbandsgemeinde Oberes Glantal
vom 08. März 2017

Der Verbandsgemeinderat hat auf
Grund der §§ 24 und 86 Abs. 3 der
Gemeindeordnung (GemO) für
Rheinland-Pfalz in Verbindung mit
der Eigenbetriebs- und Anstaltsver-
ordnung (EigAnVO) die folgende
Satzung beschlossen, die hiermit
bekannt gemacht wird:

Inhaltsübersicht:
§ 1 Gegenstand und Zweck des Ei-

genbetriebs
§ 2 Name des Eigenbetriebs
§ 3 Stammkapital
§ 4 Aufgaben des Einrichtungsträ-

gers
§ 5 Aufgaben des Werkausschusses
§ 6 Bürgermeister
§ 7 Werkleitung
§ 8 Wirtschaftsplan, Beteiligungs-

bericht, Kassenführung
§ 9 Inkrafttreten und Übergangsre-

gelungen

§ 1 
Gegenstand und Zweck 
des Eigenbetriebs
(1) Das Wasserwerk (Wasser) und

die Abwasserbeseitigungsein-
richtung (Kanal) werden als ein-
zelne Betriebszweige des Eigen-
betriebs nach den Bestimmun-
gen der Eigenbetriebs- und An-
staltsverordnung und dieser
Satzung geführt.

(2) Zweck des Eigenbetriebs ist es,
- die Versorgung mit Trink- und

Brauchwasser sowie mit Wasser
für öffentliche Zwecke für das
Gebiet des Einrichtungsträgers
sicherzustellen.
Diese Aufgabe schließt die lei-
tungsgebundene Vorhaltung
von Löschwasser unter Maßga-
be von § 11 Abs. 2 Satz 3 EigAn-
VO mit ein; § 48 Abs. 4 Satz 3
des Landeswassergesetzes
bleibt unberührt;

-     das Schmutz- und Nieder-
schlagswasser von den im Ge-
biet des Einrichtungsträgers ge-
legenen Grundstücken abzulei-
ten und unschädlich zu beseiti-
gen;

-     das Einsammeln, Abfahren, Auf-
bereiten und Verwerten von
Schlamm aus zugelassenen
Kleinkläranlagen bzw. Abwasser
aus Abwassergruben.

(3) der Eigenbetrieb wird in Erfül-
lung seiner Aufgaben nach Abs.
2 ermächtigt, die zur Erhebung
der kommunalen Entgelte nach
dem Kommunalab-gabengesetz
(Beiträge, Gebühren, Kostener-
stattungen) notwendigen Be-
scheide zu erlassen, bzw. die
notwendigen privatrechtlichen
Entgelte (z.B. Baukosten- und In-
vestitionskostenzuschüsse, An-
schluss- und Leistungsentgelte)
zu erheben; er wird zudem er-
mächtigt, namens der Verbands-
gemeinde über den Anschluss-
und Benutzungszwang zu ent-
scheiden und ihn geltend zu ma-

chen.

(4) Der Eigenbetrieb kann alle sei-
nen Betriebszweck fördernden
und ihn wirtschaftlich berühren-
den Hilfs- und Nebengeschäfte
betreiben.

§ 2 
Name des Eigenbetriebs
Der Eigenbetrieb führt die Bezeich-
nung: 
Verbandsgemeindewerke 
Oberes Glantal

§ 3 Stammkapital
Das Stammkapital 
des Eigenbetriebs 
beträgt 8.281.000,00 EUR
Davon werden zugeordnet:
1. dem Wasserwerk

2.514.000,00 EUR
2. der Abwasserbeseitigungsein-

richtung 5.767.000,00 EUR

§ 4 
Aufgaben 
des Einrichtungsträgers
Der Verbandsgemeinderat be-
schließt über alle Angelegenheiten,
die ihm durch die Gemeindeord-
nung und die EigAnVO vorbehalten
sind und die nicht übertragen wer-
den können; das sind insbesondere
1. die Feststellung und Änderung

des Wirtschaftsplanes,
2. die Feststellung des geprüften

Jahresabschlusses, die Bestel-
lung des Prüfers für den Jahres-
abschluss und die Verwendung
des Jahresgewinnes oder die
Deckung eines Verlustes,

3. die Zustimmung zur Bestellung
der Werkleitung,

4. die Rückzahlung von Eigenkapi-
tal,

5. die Beschlüsse über Satzungen,
6. die Sätze und Tarife für pri-

vatrechtliche Entgelte sowie die
allgemeinen Tarife für das Was-
serwerk und für die Abwasserbe-
seitigungseinrichtung,

7. die mittel- und langfristigen Pla-
nungen,

8. der Abschluss von Verträgen so-
wie die Vergabe von Aufträgen
und Arbeiten, wenn der Wert im
Einzelfall den Betrag von
50.000,00 EUR übersteigt.

§ 5 
Aufgaben des Werkausschusses
(1) Der Verbandsgemeinderat wählt

einen Werkausschuss. Die Mit-
glieder des Werkausschusses
müssen die für dieses Amt erfor-
derliche Sachkunde und Erfah-
rung besitzen. Das Nähere regelt
die Hauptsatzung der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal.

(2) Neben den ihm durch die Haupt-
satzung übertragenen Angele-
genheiten entscheidet der Werk-
ausschuss insbesondere über
1. die Zustimmung zu erfolgsge-

fährdenden Mehraufwendun-

gen nach § 16 Abs. 3 EigAnVO
und zu Mehrausgaben für die
jeweilige Anlagegruppe nach
§ 17 Abs. 5 EigAnVO, wenn
letztere im Einzelfall
10.000,00 EUR überschreiten,

2. die Festsetzung allgemeiner
Lieferbedingungen soweit es
sich nicht um Tarife handelt, 

3. die Zustimmung zum Ab-
schluss von Verträgen sowie
die Vergabe von Aufträgen
und Arbeiten, wenn der Wert
im Einzelfall den Betrag von
50.000,00 EUR nicht über-
steigt, soweit es sich nicht um
laufende Geschäfte handelt;
ausgenommen sind auch Lie-
ferverträge mit Sonderabneh-
mern und Angelegenheiten,
die nach den Bestimmungen
der GemO und der EigAnVO
der Beschlussfassung des
Verbandsgemeinderates vor-
behalten sind,

4. die Stundung von Zahlungs-
forderungen sowie den Erlass
und die Niederschlagung von
Forderungen, soweit sie nicht
zu den laufenden Geschäften
gehören,

5. die Einleitung und Fort-
führung von Gerichtsverfah-
ren mit einem  Streitwert im
Einzelfall von über 5.000,00
EUR, bei Streitigkeiten vor ei-
nem Finanzgericht in allen Fäl-
len.

§ 6 
Bürgermeister
(1) Der Bürgermeister ist Dienstvor-

gesetzter der Bediensteten des
Eigenbetriebs sowie Dienstvor-
gesetzter und Vorgesetzter der
Werkleitung.

(2) Die in Absatz 1 genannten Per-
sonen können der Werkleitung
nur dann Einzelanweisungen er-
teilen, wenn sie zur Sicherstel-
lung der Gesetzmäßigkeit, wich-
tiger Belange der Verbandsge-
meinde, der Einheit der Verwal-
tung oder zur Wahrung der
Grundsätze eines geordneten
Geschäftsgangs notwendig
sind.

§ 7 
Werkleitung
(1) Es werden ein kaufmännischer

Werkleiter und ein technischer
Werkleiter und ihre Stellvertreter
(Vertreter im Verhinderungsfal-
le) bestellt.

(2) Die Werkleitung führt die laufen-
den Geschäfte des Eigenbe-
triebs, d.h. sie nimmt die selbst-
ändige verantwortliche Leitung
einschließlich Organisation und
Geschäftsleitung wahr. Laufen-
de Geschäfte sind insbesondere
1. der Erlass von Geschäfts-

und Organisationsregelun-
gen einschließlich aller
Dienst- und Betriebsanwei-

sungen,
2. die Aufstellung des Wirt-

schaftsplans, des Jahresab-
schlusses, des Jahresbe-
richts, des Beteiligungsbe-
richts und des Lageberichts,

3. die Bewirtschaftung der im
Erfolgsplan veranschlagten
Aufwendungen und Erträge,
einschließlich der Abwick-
lung des Leistungsaus-
tauschs,

4. der Einsatz des Personals,
5. die Beschaffung der zur Er-

füllung der Aufgaben gemäß
§ 1 dieser Satzung erforderli-
chen Energiemengen,

6. der Abschluss von Verträgen
mit Tarif- und Sonderkunden
sowie der Grundversorgung
und Ersatzversorgung,

7. die Anordnung von Instand-
setzungsarbeiten,

8. die Beschaffung von Vorrä-
ten im Rahmen einer wirt-
schaftlichen Lager-haltung,

9. die Erteilung des Zwi-
schenberichts gemäß § 21
EigAnVO zum 30. Septem-
ber,

10. der Abschluss von Verträgen
sowie die Vergabe von Auf-
trägen und Arbeiten, deren
Wert im Einzelfall 10.000
EUR nicht übersteigt,

11. die Stundung von Forderun-
gen bis zu 2.500 EUR,

12. der Erlass von Forderungen
und Abschluss von außerge-
richtlichen Ver-gleichen bis
zu 500 EUR,

13. die Einleitung und Fort-
führung von Gerichtsverfah-
ren mit einem Streitwert im
Einzelfall von bis zu
5.000,00 EUR.

( 3 )
In Angelegenheiten des Eigenbe-
triebs vertritt die Werkleitung, so-
weit es sich dabei um laufende Ge-
schäfte handelt, die Verbandsge-
meinde nach außen. Die Vertretung
des Eigenbetriebs obliegt dem kfm.
und techn. Werkleiter gemein-
schaftlich.

§ 8 
Wirtschaftsplan, Beteiligungsbe-
richt, Kassenführung

(1) Der von der Werkleitung aufge-
stellte Wirtschaftsplan ist recht-
zeitig vor Beginn des Wirt-
schaftsjahres über den Bürger-
meister nach Beratung im Werk-
ausschuss dem Verbandsge-
meinderat zur Feststellung vor-
zulegen.

(2) Der von der Werkleitung erstellte
Beteiligungsbericht (§ 86 Abs. 3
Satz 3 i.V.m. § 90 Abs. 2 Satz 1,
2 Nr. 4) ist mit dem Wirtschafts-
plan (Absatz 1) über den Bürger-
meister nach Beratung im Werk-
ausschuss dem Ver-bandsge-

meinderat zur Erörterung vorzu-
legen. Die Verwaltung der Ver-
bandsgemeinde hat die Einwoh-
ner über den Beteiligungsbe-
richt in geeigneter Form zu un-
terrichten.

(3) Für den Eigenbetrieb wird eine
Sonderkasse eingerichtet, die
mit der Ver-bandsgemeindekas-
se verbunden ist.

§ 9 
Inkrafttreten 
und Übergangsregelungen

(1) Diese Betriebssatzung tritt am
Tage nach der öffentlichen Be-
kanntmachung in Kraft.

(2) Gleichzeitig treten die Betriebs-
satzungen der ehemaligen Ver-
bandsgemeinden Waldmohr
vom 18.10.2001, Glan-Münch -
weiler vom 27.10.2011 und
Schönenberg-Kübelberg vom
13.03.2003 außer Kraft.

Schönenberg-Kübelberg, 
08. März 2017
gez. Lothschütz Christoph
Bürgermeister

Hinweis 
gemäß § 24 Abs. 6 der Gemeinde-
ordnung (GemO) zur vorangegange-
nen Bekanntmachung der Betriebs-
satzung für den Eigenbetrieb der
Verbandsgemeinde Oberes Glantal 
Satzungen, die unter Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten nach der Gemeindeordnung
(GemO) oder auf Grund der Gemein-
deordnung (GemO) zustande ge-
kommen sind, gelten ein Jahr nach
der Bekanntmachung als von An-
fang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öf-

fentlichkeit der Sitzung, die Ge-
nehmigung, die Ausfertigung
oder die Bekanntmachung der
Satzung verletzt worden sind 
oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genann-
ten Frist die Aufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet oder
jemand die Verletzung der Ver-
fahrens- oder Formvorschriften
gegenüber der Verbandsgemein-
deverwaltung Oberes Glantal,
Rathausstraße 8, 66901 Schö-
nenberg-Kübelberg unter Be-
zeichnung des Sachverhalts, der
die Verletzung begründen soll,
schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach
Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so
kann auch nach Ablauf der in Satz 1
genannten Frist jedermann diese
Verletzung geltend machen.

Schönenberg-Kübelberg, 
08. März 2017
gez. Lothschütz Christoph
Bürgermeister



Vorlesen auf Englisch 
-  First Reading Competition

Nach dem Vorbild des schon tra-
ditionellen Vorlesewettbewerbs
in der Klassenstufe 6, welcher in
jedem Schuljahr im Fach Deutsch
stattfindet, veranstaltete die IGS
Schönenberg-Kübelberg am
23.02. 2017 zum ersten Mal ei-
nen internen Vorlesewettbewerb
im Fach Englisch für die 7. Klas-
senstufe.
Dazu wurde in den Wochen zuvor
gründlich geübt und gelesen; alle
Schülerinnen und Schüler der
Grund- und Erweiterungskurse wa-
ren in die Vorauswahl eingebunden.
Die jeweils Besten der insgesamt
acht Kurse bewiesen ihre Lesekom-
petenz anhand jeweils eines be-
kannten und eines unbekannten
Textes.
Um den Vorlesewettbewerb gewin-
nen zu können, mussten die Schü-
lerinnen und Schüler bestimmte Kri-
terien erfüllen. So war es beispiels-
weise wichtig, die korrekte engli-
sche Aussprache und Satzmelodie
zu beherrschen oder das angemes-
sene Lesetempo zu finden. Die Teil-
nehmer der Grundkurse waren Pau-
line Mentzel (7a), Aaron Asamonye
(7b), David Vollmar (7c) und Enrico
Seitle (7d). Die Vertreter der Erwei-
terungskurse heißen Melissa Stein-
brecher (7a), Justin Stiller (7b), Ma-
ximilian Ruth (7c) und Nicole Lang
(7d). Die Jury, bestehend aus dem
Schulleiter, Herrn Steinberg, den
zwei Englischfachlehrerinnen Frau
Zwetsch und Frau Seibert-Morsch,
sowie dem Schülervertreter Alexan-

Die TeilnehmerInnen von links nach rechts: David Vollmar, Maximili-
an Ruth, Aaron Asamonye, Enrico Seitle, Pauline Mentzel, Melissa
Steinbrecher, Justin Stiller und Nicole Lang.

der Walde, lobte das Können und
die Konzentration aller Teilneh-
mer/Innen. Sie war sich jedoch
schnell einig, dass Nicole Lang aus
dem Erweiterungskurs der 7d und
Aaron Asamonye aus dem Grund-
kurs der 7b die Auszeichnungen
verdienten. Insbesondere beim Vor-
lesen der unbekannten Texte be-
wiesen beide Übersicht und Sprach-
gefühl und überzeugten durch ihr
flüssiges und sinnbetontes Lesen.
Ihre Leistungen wurden durch Sie-
gerpreise in Form zweier digitaler
Sprachübersetzer (im Wert von je-
weils 80 Euro) belohnt. Die anderen
sechs Teilnehmer/Innen erhielten
eine süße Anerkennung nach dem
Motto: „Dabei sein ist alles!“ 

Unser Dank für die Bereitstellung
der Siegerpreise gilt der Sonja- und-
Bernhard-Bauer- Stiftung, die
schon seit Jahren den Sprachunter-
richt an unserer Schule auf vielfälti-
ge Art unterstützt. Sie legt dabei
großen Wert auf das gezielte För-
dern unserer Kinder, auch im Be-
sonderen die Förderung der Leis -
tungsstarken und -willigen.
Die Fachschaft Englisch hofft mit
der Veranstaltung ein weiteres Mo-
saiksteinchen zur Motivation für
den Sprachunterricht gefunden zu
haben. Die Veranstaltung war ein
voller Erfolg. 

Lisa Seibert-Morsch 
und Ingrid Zwetsch

Offizielle
Auftakt-
veranstaltung 
der LEADER-Region
Westrich-Glantal
Am 28. März findet in Ramstein im
Rahmen einer Auftaktveranstaltung
der öffentliche Start für die LEADER-
Region Westrich-Glantal statt. Ein-
geladen sind alle Interessierten, die
sich über das Förderprogramm LEA-
DER allgemein, über Beteiligungs-
möglichkeiten sowie über die Um-
setzung und Auswahl von Projekten
informieren möchten. Über das EU-
Förderprogramm kann die Region
bis zum Jahr 2020 auf bis zu 2,7
Mio. Euro Fördergelder zur regiona-
len Entwicklung zugreifen.

Zur LEADER-Region Westrich-Glan-
tal haben sich die die Verbandsge-
meinden Bruchmühlbach-Miesau,
Landstuhl, Ramstein-Miesenbach
aus dem Landkreis Kaiserslautern
sowie die Verbandsgemeinde Obe-
res Glantal aus dem Landkreis Ku-
sel zusammengeschlossen. In der
Lokalen, Integrierten, Ländlichen
Entwicklungsstrategie (kurz LILE)
der Region wird beschrieben, wofür
die Fördergelder ausgegeben wer-
den sollen und unter welchen Be-
dingungen Projekte gefördert wer-
den. Dabei können sowohl Kommu-
nen, wie auch Privatpersonen oder
Vereine und andere ehrenamtliche
Initiativen Projekte mit LEADER-För-
derung umsetzen. Die LILE steht un-
ter dem Leitbild: „IdeenReich
Westrich-Glantal - Gemeinsam neue
Wege gehen“. Sie wurde in einem

Beteiligungsprozess mit regionalen
Akteuren zusammen erarbeitet und
war Grundlage für Anerkennung als
LEADER-Region, die bereits im ver-
gangenen Jahr erfolgte. Zur Umset-
zung der Entwicklungsstrategie
wurde nun das Büro entra Regional-
entwicklung aus Winnweiler mit
dem Regionalmanagement beauf-
tragt. Das Regionalmanagement
steht Projektträgern und der Region
in Sachen LEADER beratend und or-
ganisatorisch zur Seite und wird
auch durch die Veranstaltung
führen.

Die Auftaktveranstaltung findet
am 28. März 2017 um 18:00 Uhr
(Ende ca. 19:30 Uhr) im Haus des
Bürgers in Ramstein (Am Neuen
Markt 4, 66877 Ramstein-Miesen-
bach) statt. Rückfragen zur Veran-
staltung beantwortet LEADER-Re-
gionalmanagerin Anne-Marie Kil-
pert (Tel.: 06302/923916, E-Mail:
anne-marie.kilpert@entra.de).

Kontakt:
entra Regionalentwicklung
Falkensteiner Weg 3
67722 Winnweiler
www.entra-regio.de
Anne-Marie Kilpert
E-Mail: 
anne-marie.kilpert@entra.de
Tel.: 06302 9239 16

JUZ KIDS

Öffnungszeiten des offenen
Treffs:
Montag-Freitag
15.00 Uhr bis 19.30 Uhr, offener
Treff
Jugendzentrum Schönenberg-Kü-
belberg, Saarbrücker Str. 121,
66901 Schönenberg-Kübelberg, Te-
lefon 06373/892915, Juz@vgsk.de

Anmeldung: 
Für alle Projekte gilt eine Anmelde-
pflicht. 
Die Teilnehmer werden in der Rei-
henfolge der Anmeldung berück-
sichtigt! 

Projekte im März
Samstag, 25. März 2017
Calypso Saarbrücken

Zeitraum: 14.00 bis 18.30 Uhr 
Alter: 12 Jahre
Kosten: 10 Euro

Informationen

LANDFRAUENVEREIN BREITENBACH

Zu Besuch im Rathaus
Der Landfrauenverein Breitenbach
hat pünktlich zum Weltfrauentag
dem Bürgermeister der Verbands-
gemeinde Oberes Glantal in Schö-
nenberg-Kübelberg seine Aufwar-
tung gemacht.

Neben einer selbstgebackenen Tor-
te wurde auch über das örtliche Ge-
schehen und verschiedene Anlie-
gen des Vereins gesprochen. Bei-

spielsweise wurden die Radwege-
und Busverbindungen von Breiten-
bach angesprochen, das Berg-
mannsbauern-Museum war unter
anderem ebenfalls Thema.

Haben Sie Interesse an einer Mit-
gliedschaft im Breitenbacher Land-
frauenverein, so wenden Sie sich an
die Vorsitzende, Frau Elke Witzel,
Tel.: 0681-51279.

Am Ohmbachstausee blühen die er-
sten von über einhunderttausend
Osterglocken. In jedem Jahr werden

weitere Blumenzwiebeln gepflanzt. 
Jetzt lohnt sich ein Spaziergang um
den See ganz besonders.

Am Ohmbachstausee
blühen die Osterglocken



In der Grundschule
Schönenberg-Kübelberg
war was los!
Am 17.02.2017 fand für die zukünf-
tigen Erstklässler der diesjährige
Schnuppernachmittag der Ganz-
tagsschule statt. 

Dabei lernten die Kinder einige Bil-
dungsangebote des Nachmittags-
bereiches kennen und hatten viel
Spaß dabei. 

Interviewerinnen und 
Interviewer für 
Haushaltsbefragungen
gesucht
Bundesweit werden monatlich im
Rahmen des Mikrozensus, einer ge-
setzlich angeordneten Stichprobe-
nerhebung, private Haushalte zu
ihren wirtschaftlichen und sozialen
Verhältnissen befragt.
Zur Durchführung dieser Erhebung
sucht das Statistische Landesamt
im Raum

Oberes Glantal und Umgebung
Interviewerinnen 
und Interviewer

Die Bewerberinnen/Bewerber soll-
ten kontaktfreudig und gegenüber
derartigen Erhebungen aufge-
schlossen sein. Erfahrungen im Um-
gang mit dem PC oder Laptop sowie
mit MS-Office sind Voraussetzung. 
Im Rahmen einer Schulung werden
Sie intensiv auf diese Aufgabe vor-
bereitet, damit sie in der Lage sind,
solche Befragungen durchzuführen.
Die Schulung findet am Standort
des Statistischen Landesamtes in

Bad Ems statt. Fahrtkosten und
Auslagen werden erstattet.
Für die ehrenamtliche Tätigkeit wird
eine steuerfreie Aufwandsentschä-
digung im Sinne des § 3 Nr. 12 Satz
2 des Einkommensteuergesetzes
gezahlt.
Die Interviewer müssen motorisiert
sein, da die Befragungen bei den
Haushalten häufig in unterschiedli-
chen Gemeinden bzw. Gemeinde-
teilen durchzuführen sind. Fahrtko-
sten werden erstattet.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann nehmen Sie bitte umgehend
Kontakt mit uns auf!
Bewerben Sie sich bitte mit Ihrer
Adresse, Telefonnummer tagsüber,
Ihrer beruflichen Tätigkeit und
Ihrem Geburtsdatum.
Ihre Ansprechpartnerin im Statisti-
schen Landesamt Rheinland-Pfalz:
Elke Lamping, 
Tel.: 02603- 71 3090, 
E-Mail:
elke.lamping@statistik.rlp.de

GRUNDSCHULE SCHÖNENBERG-KÜBELBERG KRANKENPFLEGE-
VEREIN

OHMBACHTAL E .V .

Mitglieder-
versammlung

Die Mitgliederversammlung des
Ökumenischen Krankenpflegever-
eins Ohmbachtal e.V.  findet am
Montag, 20. März 2017 um 19:00
Uhr im Alois-Hemmer-Haus in
Brücken, Paulengrunder Straße 7 a
statt. 

Auf der Tagesordnung stehen auch
Satzungsänderungen. Die beab-
sichtigten Neuformulierungen der
Satzung sind beim 1. Vorsitzenden
Gerd Zimmer, Paulengrunder Str.
15, 66904 Brücken einzusehen. Zu-
dem informieren Vertreter der Öku-
menischen Sozialstation gGmbH
aus Rockenhausen über aktuelle
Themen und beantworten gerne
Ihre Fragen.

Einladung ergeht an die Vereinsmit-
glieder und alle weiteren Interes-
senten.

Auf Ihre Teilnahme freut sich
Der Vorstand

Herr Wolfgang Weber, Schieds -
amtsbezirk Schönenberg-Kübelberg,
Sprechstunde nach Vereinbarung im
Rathaus in Schönenberg-Kübelberg,
Tel.: 06373-504 105
Lothar Kramer, Schiedsamtsbezirk
Waldmohr, Sprechstunde nach Ver-

einbarung im Rathaus in Waldmohr,
Tel.: 06373-504 105 
Martin Kuntz, Schiedsamtsbezirk
Glan-Münch weiler,  Sprechstunde
nach Vereinbarung im Rathaus in
Schönenberg-Kübelberg, 
Tel.: 06373-504 130.

Ganztagsschule
Waldmohr

Restaurant La Pergola

Montag:
Käsespätzle, Mais-Paprika-Gurken-
Salat, Kuchen

Dienstag:
Fischstäbchen, Karotten, warmer
Kartoffelsalat, Vanillepudding

Mittwoch:
Linseneintopf mit Würstchen, Brot
dazu, Quark mit Himbeeren

Donnerstag:
Pfannengyros mit Tsatsiki, Eisberg-
salat, Fladenbrot, frisches Obst

Freitag*:
Tomatencremesuppe mit Fleisch-
bällchen, Brot, frisches Obst

* Nur für Betreuungsangebot
der Grundschüle

Speiseplan 
20.03. bis 24.03.2017

BIENENZUCHTVEREIN
KOHLBACHTAL

Bienenhaltung 
in der Verbandsgemeinde
Oberes Glantal

Der Bienenzuchtverein Kohlbachtal
bietet auch in diesem Jahr eine
Neuimkerschulung an.

Der Kurs findet in Altenkirchen am
Lehrbienenstand statt.  Er ist darauf
ausgerichtet, die theoretischen und
praktischen Grundlagen für eine ei-
gene Bienenhaltung zu vermitteln.
Zur praktischen Einweisung „z.B.:
Auswintern der Bienenvölker, Bil-
dung eines neuen Bienenvolks, Auf-
zucht von Bienenköniginnen, Honi-
gernte, Auffüttern im Spätsommer“
stehen Bienenvölker zur Verfügung.
Schwerpunkt in diesem Jahr wird
die Bienengesundheit sein.

Zum einfacheren Einstieg in die ei-
gene Imkerei kann jeder Teilnehmer
die Gerätschaften des Vereins aus-
leihen.

Der Kurs startet am Samstag, 25.
März 2017-14.00 Uhr in Altenkir-
chen am Lehrbienenstand „Am
Schächel“ mit einer Infor mations -
veranstaltung bei der sich Interes-
senten über den Ablauf informieren
können.

Info:
Wer sich informieren oder teilneh-
men möchte:
Anmeldungen unter:
Telf.: 06386-7713 Gerhard Biehl
E-Mail: 
bienenzuchtvereinkohlbachtal@
gmail.com

Sprechstunde der
Schiedspersonen

ALTENKIRCHEN

AGV

Spendenübergabe 
des AGV 
Altenkirchen. Im Dezember letzten
Jahres feierte der Kinder- und
Jugend chor (Young Voices/-Kids)
des AGV Altenkirchen, bei einem
Benefizkonzert in der evangeli-
schen Kirche in Altenkirchen, das
30-jährige Bestehen desselben.

Die freiwilligen Spenden am Ende
des Konzerts gingen zu gleichen
Teilen an den Kinder- und Jugen-
dchor und die evangelische Kirche
Altenkirchen (anteilig 220 Euro) für
deren Arbeit im Kinder- und Jugend-
bereich.

Die Spendenübergabe erfolgte am
Samstag, den 04.03.2017, im Ju-
gendheim in Altenkirchen. Wie auf

dem Bild zu sehen, übergaben der
Vorstand des AGV Gerald Meyer
und die Jugendleiterin Dana Wagner
den Scheck an unsere Pfarrerin Frau
Sabine Schwenk-Vilov, zusammen
mit den Kindern und Jugendlichen
der Chöre des AGV Altenkirchen,
welche sich zu dieser Zeit normaler-
weise zur Chorprobe treffen.

Über neue Sänger und Sängerinnen
würden sich die jungen Damen und
Herren der Chöre natürlich auch
weiterhin freuen. Die Proben finden
immer samstags von 14:00 bis
15:00 Uhr für Kinder zwischen 4
und ca. 10 Jahren und von 15:00 bis
16:30 Uhr für Jugendliche und jun-
ge Erwachsene bis 25 Jahre statt.



Leimringe!
Altenkirchen.  Die Leimringe, die gegen den kleinen und großen Frost-
spanner im Herbst angebracht wurden, sind vor Austrieb zu entfernen.

OBST- UND GARTENBAUVEREIN

Neues aus dem 
Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO 
- Unterrichtung der Einwohner über die Ergebnisse der

Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse.

Der Ortsgemeinderat Altenkirchen hat in seiner Sitzung
am 02.03.2017 folgende Beschlüsse gefasst:

öffentlich
Änderung 
Friedhofsgebührensatzung
Der Ortsgemeinderat beschließt die
Gebühren für die Inanspruchnahme
einer anonymen Urnenrasengrab-
stätte für die Dauer der Ruhezeit
(Nr. I. 3. der Anlage zur Friedhofsge-
bührensatzung) von 480,00 Euro
auf 380,00 Euro zu senken.

Erweiterung 
Straßenbeleuchtungsanlage 
in der St. Wendeler Straße
Die Straßenbeleuchtungsanlage in
der St. Wendeler Straße 7 wird er-
weitert. Das Angebot der Pfalz-
werke Netz AG in Höhe von
2.784,60 Euro liegt vor. Der Ortsge-
meinderat beschließt die Auftrags-
vergabe. 

Änderung 
Straßenbeleuchtungsanlage 
in der St. Wendeler Straße
Aufgrund von Korrosionsschäden
werden 2 Straßenleuchten in der St.
Wendeler Straße 19 und 73 ausge-
tauscht. Das Angebot in Höhe von
5.652,50 Euro liegt vor. Der Ortsge-

meinderat beschließt die Auftrags-
vergabe an die Pfalzwerke Netz AG.

Ausbau „Schlauer Weg“;
weitere Vorgehensweise
Der Ortsgemeinderat beschließt die
Aufhebung des Ratsbeschlusses
vom 09.11.2016 (Ausschreibung
Ausbau „Schlauer Weg“). Der Zu-
schuss aus dem I-Stock wird nicht
in Anspruch genommen. 

Es sollen nähere Informationen
bzgl. wiederkehrender Beiträge
Straßenausbau eingeholt werden
und eine Bürgerversammlung
durchgeführt werden.

Erweiterung KiTa - Grundsatzent-
scheidung
Der Ortsgemeinderat beschließt die
Erweiterung der Kindertagesstätte
Sonnenhügel. 

nicht öffentlich
Bauangelegenheit
Der Gemeinderat beschließt die Er-
teilung des gemeindlichen Einver-
nehmens in einer Bauangelegen-
heit (§36 Abs. 1 BauGB).

LANDFRAUENVEREIN

Altenkirchen. Zum Nahrungszube-
reitungskurs „Senf- von süß bis
herzhaft“ am Dienstag, 28. März um
19 Uhr im Jugendheim sind alle Mit-
glieder und interessierten Leute
herzlich eingeladen. 
Bei diesem Mitmachkurs bereiten
sechs Helferinnen mit der Referen-
tin Beate Schröder acht Rezepte mit
verschiedenen Senfsorten zu. Die

Helferinnen treffen sich hierzu um
17:30 Uhr; alle andern um 19 Uhr.
Bitte Probierteller, Besteck und ein
Glas mitbringen. Kostenbeitrag für
Mitglieder 2 Euro, für Gäste 4 Euro;
die Helferinnen sind frei! Rückfra-
gen bitte an Anita Pfeil, Tel. 1426. 
Der Handarbeitstreff montags im
Rathaus macht Pause bis voraus-
sichtlich im Herbst!

Senf-Kurs

BÖRSBORN

Jagdgenossen-
schafts-
versammlung
Börsborn. Am Freitag, den 31.03.
2017, 20.00 Uhr, findet in der Gast-
stätte Boxenstop im Dorfgemein-
schaftshaus der Ortsgemeinde
Börsborn, Hauptstr. 27, eine Ver-
sammlung der Jagdgenossenschaft
Börsborn statt. Sämtliche Grund-
stückseigentümer, die im Jagdbe-
zirk Börsborn bejagbare Grund-
stücke haben, werden hiermit zu
dieser Versammlung eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Eröffnung,
2. Geschäftsbericht,
3. Verwendung des Reinertrages, 
4. Pachtangelegenheit;

hier: a) Antrag auf Verlängerung
b) Antrag auf Neuverpach-

tung
5. Sonstiges.

Die Versammlung ist ohne Rück-
sicht auf die Zahl der anwesenden
und vertretenen Jagd-genossen be-
schlussfähig. Stimmberechtigt sind
alle Eigentümer und sonstige Nut-
zungs-berechtigte, die im Jagdbe-
zirk Börsborn bejagbare Grund-
stücke besitzen und in das Grund-
flächenverzeichnis (Jagdkataster)
eingetragen sind. 

Das Grundflächenverzeichnis mit
Angabe der Flächengröße liegt bis
zum Versammlungstage beim Jagd-
vorsteher Franz Sommer, Rings-
traße 15, 66904 Börsborn und bei
der Verbandsgemeindeverwaltung
Oberes Glantal, Rathausstraße 8,
Zimmer S2-2.08, öffentlich aus.
Während der üblichen Dienstzeiten
können Änderungen und Berichti-
gungen nur auf Grund geeigneter
Unterlagen vorgenommen werden.

Hinweis:
Ausgestellte Vollmachten müssen
öffentlich beglaubigt sein.

Für die Jagdgenossenschaft
gez. Franz Sommer (Jagdvorsteher)

LANDFRAUENVEREIN

Korkbastelkurs
Börsborn. Am Dienstag den 21.03.
findet um 19:00 Uhr ein Korkbastel-
kurs, mit Frau Schreck, im Dorfge-
meinschaftshaus statt.

BREITENBACH

KINDERGARTEN

Baumfällungen 
in der Ortslage
Im Zusammenhang mit der notwendigen Erstellung eines Baumka-
tasters wurde bei der Begutachtung verschiedener Bäume in der
Ortslage beschlossen, diese gar nicht erst in das Kataster aufzu-
nehmen - was Kosten verursacht - sondern sie gleich zu fällen.

Dies betraf unter anderem die ca. 50-60 Jahre alten Birken im hin-
teren Bereich des Buswendeplatzes, die nach übereinstimmender
Meinung zweier Experten teilweise jetzt schon eine Gefährdung
darstellten und die übrigen auf jeden Fall in den kommenden Jah-
ren Probleme bereiten werden. Daher wurden sie in Zusammenar-
beit mit dem Revierförster durch ein Fachunternehmen mit einem
sogenannten Harvester gefällt. Dadurch musste der Buswende-
platz nur gut einen halben Tag gesperrt werden und sowohl Kosten
als auch Gefährdung waren wesentlich geringer, als wenn die Bäu-
me einzeln konventionell gefällt worden wären.

Selbstverständlich werden in diesem Bereich in Zusammenarbeit
mit der Flurbereinigung bald möglich neue, standortgerechte Bäu-
me gepflanzt.

Leider behinderten uneinsichtige Autofahrer an diesem Morgen
nicht nur die Holzerntemaschine, sondern auch Busse und einen
Rettungswagen, weil sie wegen der Sperrung der Parkplätze unmit-
telbar vor dem Buswendeplatz im seit Jahren bestehenden absolu-
ten Halteverbot parkten, anstatt dies wenige Meter weiter Richtung
Lautenbach entlang der Straße zu tun 

Am gleichen Termin wurden auf dem Wilcher rund um den ehema-
ligen Standplatz des Flüssiggastanks der Hallenheizung über 60
hoch aufgeschossene, dicht stehende Ahorn gefällt. Diese eng bei-
einander stehenden Bäume wären ebenfalls nicht sinnvoll zu pfle-
gen gewesen, da sie in einem viel zu geringen Abstand zueinander
standen.

„Mach’ ich heute aber 

Eindruck,“

sagte die FarbanzEigE.



Neues aus dem 
Ortsgemeinderat
Bekanntmachung gem. §41 Abs.5 GemO 
- Unterrichtung der Einwohner über die Ergebnisse der  

Ratssitzung sowie Bekanntgabe der in nichtöffentlicher
Sitzung gefassten Beschlüsse

Der Ortsgemeinderat Breitenbach
hat in seiner Sitzung am
22.02.2017 folgende Beschlüsse
gefasst:

öffentlich
Einwohnerfragestunde
Dem Ortsgemeinderat lagen keine
Fragen vor. 

Nachwahl eines weiteren 
Beigeordneten 
(3. Beigeordneten) 
der Ortsgemeinde,
Vereidigung und Einführung 
in das Amt
Auf Vorschlag wurde Herr Sören Ell-
mer zum 3. Beigeordneten der Orts-
gemeinde Breitenbach gewählt.

Wettbewerb 
„Unser Dorf hat Zukunft“
Die Ortsgemeinde Breitenbach
nimmt an dem Wettbewerb „Unser
Dorf hat Zukunft“ nicht teil.

Investitionen 
im Doppelhaushalt
2017/2018
Der Ortsgemeinderat hat beschlos-
sen, die in der Sitzung aufgeführten
Punkte in den Haushalt aufzuneh-
men.

Errichtung 
von Windenergieanlagen
Der Ortsgemeinderat bekundet
grundsätzlich sein Interesse an der
Errichtung von Windenergieanlagen
auf gemeindeeigenen Flächen der
Gemarkung Breitenbach. Daher
wird der Firma ABO Wind erlaubt,
kostenfrei für die Ortsgemeinde
Breitenbach, die gesetzlich notwen-
digen Voruntersuchungen im Be-
reich der im Entwurf vom
20.02.2017 vorgesehenen Winden-
ergieanlagen vorzunehmen. 

Über die Ergebnisse der Untersu-
chungen ist die Ortsgemeinde Brei-
tenbach umgehend zu informieren.
Seitens der Ortsgemeinde wird zu
dem Thema eine Einwohnerver-
sammlung durchgeführt, sobald be-
lastbare Informationen vorliegen.

Homepage der Ortsgemeinde
Die Mitglieder des Ortsgemeindera-
tes wurden darüber informiert, dass
bezüglich der Homepage der Ge-
meinde Handlungsbedarf besteht.
Es wurde vereinbart, den Arbeits-
kreis Homepage wieder zu aktivie-
ren.

Breitbandausbau;
hier: Information
Über den Stand der diesbezügli-
chen Planungen des Landkreises
wurden die Mitglieder in der Sit-
zung informiert. 

Kauf eines Kleintraktors „Iseki“
von der VG Oberes Glantal

Der Ortsgemeinderat sieht weiteren
Informations- und Diskussionsbe-
darf. Der Ortsgemeinderat Breiten-
bach stimmt dem Ankauf eines ISE-
KI Traktors mit Schneeschild und
Salzstreuer von der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal zum Preis
von 11.849,65 Euro nicht zu. Der
entsprechende Bedarf ist zu ermit-
teln und anschließend ein passen-
des Gerät vorzuschlagen. 

Baumfällungen in der Ortslage;
hier: Information
Der Ortsgemeinderat wurde über
notwendige Baumfällungen in der
Ortslage im Zusammenhang mit der
Erstellung des Baumkatasters infor-
miert. 

MGV
BRUDERHERZ E .V .

Informationen
Breitenbach. In der am 5. März ab-
gehaltenen Jahreshauptversamm-
lung im Dorfgemeinschaftshaus
wurden  folgende Tagesordnungs-
punkte besprochen:
1. Zunächst begrüßte der 1. Vorsit-

zende die anwesenden Teilneh-
mer und stellte die Beschluss -
fähigkeit der Versammlung fest.

2. Totengedenken: Im Rahmen ei-
ner Gedenkminute gedachten die
Versammlungsteilnehmer der
verstorbenen Vereinsmitglieder.

3. Danach erfolgten die Jahresbe-
richte/Rückblicke des 1. und 2.
Vorsitzenden sowie des Haupt-
kassierers.

4. Bei der Kassen- und Rechnungs-
prüfung bestätigten die Kassen-
revisoren eine korrekte und soli-
de Buchführung, sodass die Vor-
standschaft anschließend ein-
stimmig entlastet werden konn-
te. 

Außerdem wurde durch einstimmige
Abstimmung der Beschluss gefasst,
dass Vereinsmitglieder ab ihrem 90.
Geburtstag ab sofort jährlich vom
Vorstand gratuliert werden.  Die Vor-
standschaft und die aktiven Sänger
würden sich riesig freuen, wenn sich
noch viele Sangesfreudige unserem
Männerchor anschließen würden,
um dadurch den traditionsreichen
Männerchor in Breitenbach zu ver-
stärken. Jeder Interessierte kann
sich immer dienstags ab 20 Uhr ab-
wechselnd im Dorfgemeinschafts-
haus in Breitenbach und im Schul-
haus in Dunzweiler von der hervorra-
genden und abwechslungsreichen
Chorarbeit unseres Dirigenten über-
zeugen. Es würde jedem sicherlich
Spaß machen. Also dann: Herzlich
willkommen!

05.03.2017
gez. Ortwin Berg, 1. Vorsitzender

BRÜCKEN

AGV E INTRACHT

Aus der Jahres-
hauptversammlung

Brücken. Am 25. Februar fand im
Jugend- und Vereinshaus die dies-
jährige Jahreshauptversammlung
des AGV Eintracht Brücken statt.
Traditionell begann die Versamm-
lung mit einem Gedenken an die
Verstorbenen des vergangenen Jah-
res. Danach blickte die 1. Vorsitzen-
dende Ute Müller auf das Jahr 2016
zurück. Auch im vergangenen Jahr
verzeichnete der Verein einen leich-
ten Rückgang bei seinen Mitglie-
dern, jedoch konnte der Chor
„Wings of Joy“ erfreulicherweise im
letzten Jahr wieder einen Zuwachs
bei den aktiven Sängern verzeich-
nen. Mit dieser vergrößerten
Stimmgewalt konnte der Chor im
vergangenen Jahr erfolgreich die
zahlreichen Auftritte meistern. Auch
für das Jahr 2017 sind bereits zahl-
reiche Termine geplant. 
Zum Abschluss ihres Berichtes
dankte die Vorsitzende allen Sän-
gern und dem Chorleiter für ihr En-
gagement und dafür, ihre kostbare
Zeit dem Chor und Verein zu wid-
men. Danach folgte der Rückblick
des Chorleiters Stefan Altherr. Auch
er blickt zufrieden auf das vergan-
gene Jahr mit seinen Auftritten
zurück. Er lobt vor allem die Diszi-
plin und die gute Umsetzung der
Konzerte. Trotz allem Lob spricht er
aber auch Punkte an, an denen er
mit dem Chor arbeiten will um wei-
ter besser zu werden. Auch er hofft
auf ein schönes und erfolgreiches
Jahr 2017 mit dem Chor. Traditio-
nell schloss sich nun der Bericht
des Kassenwartes Thomas Dahl an.
In diesem Jahr verzeichnete der Ver-
ein nur ein leichtes Plus in seiner
Kasse, der Verein steht auch weiter-
hin finanziell auf gesunden Füßen.
Auch die beiden Kassenprüfer be-
scheinigten dem Kassenführer eine
ordentliche und korrekte Kassen-
führung, der Vorstand wurde entla-
stet. Nach einer kurzen Diskussion
über allgemeine Themen schloss
die Vorsitzende die Versammlung. 

Wer Lust hat, Teil dieses Chores
bzw. Vereines zu werden, ist herz-
lich zur Chorprobe montagsabends
eingeladen.

Bekanntmachung
Am Montag, den 20.03.2017, um 19:00 Uhr, findet im Sitzungs-
saal des Jugend- und Vereinshauses, Hauptstraße 26 in 66904
Brücken eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde
Brücken statt.

Die Sitzung ist ausgenommen der Tagesordnungspunkte 4 bis 6 öf-
fentlich.

Tagesordnung:
öffentlich
1. Städtebauförderung

- Beauftragung der Beratungs- und Betreuungsleistungen
2. Städtebauförderung

- Vorstellung Rahmenplan "Dorfanger"
3. Bauvoranfrage Steinstraße;

Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach §36 Abs. 1
BauGB

nicht öffentlich
4. Zuschussantrag im Rahmen der Städtebauförderung
5. Zuschussantrag im Rahmen der Städtebauförderung
6. Grundstücksangelegenheit

Brücken, den 8. März 2017
gez. Pius Klein
- Ortsbürgermeister -

MUSIKVEREIN

Kartenvorverkauf
zum Konzert

Brücken. Am Samstag, 25. März
2017 findet um 19.30 Uhr das ge-
meinsame Konzert vom Musikver-
ein Brücken und dem Jugendblasor-
chester Südkreis im katholischen
Pfarrzentrum in Brücken statt. Hier-
zu sind im Vorverkauf Eintrittskar-
ten bei Weinkönig in Brücken für 5,-
EUR erhältlich.

Das LAND und seine LEUTE
im



Neueröffnung 
Thaimassage Engel
Brücken. Am Samstag, den
04.März 2017 hat Frau Thatsaree
Kurz, mit Ihrem Team, zur Einwei-
hungsfeier in den neu, mit viel Liebe
hergerichteten Räumlichkeiten, in
der Glanstr.1, 66904 Brücken
(Pfalz) -  in der Dorfmitte am Kreisel
gelegen - eingeladen. 

Der Bürgermeister, Christoph Loth-
schütz, der Ortsbürgermeister Pius
Klein, die Vorstandschaft des Ge-
werbevereines Frau Nina Spies und
Frau Steffi Engel sowie Herr Karsten

Mootz, als ausführendes Stucka-
teurgeschäft, waren bei der Besich-
tigungstour mit Axel Wagner begei-
stert und sind überzeugt, dass hier
alles für die Entspannung & Ge-
sundheit der Kunden getan wird.

Täglich, montags bis samstags von
10:00 - 20:00 Uhr werden Massa-
gen für Körper & Geist angeboten. 

Gerne können auch Termine unter
der Telefon-Nr. 06386-9978056
vereinbart werden.

REIT-  UND FAHR VEREIN 

Brücken. Der Reit- und Fahrverein
Brücken läd alle Mitglieder am
31.03.2015 um 20:00 h zur Mitglie-
derversammlung mit Neuwahlen im
Reithäuschen (Karstwald) ein. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht Vorsitzender
3. Bericht Kassenwart
4. Bericht Kassenprüfer

5. Antrag auf Entlastung
6. Neuwahlen
7. Sonstiges
Anträge sind bitte bis zum 24. März
schriftlich an den Vorstand zu rich-
ten.

Im Anschluss an an die Mitglieder-
versammlung findet der Stamm-
tisch, statt.

BÜRGERVEREIN E .V .

gerne laden wir zu einer Infoveran-
staltung über den neu gegründeten 
„Brücker Bürgerverein“ am Mitt-
woch, den 22.03.2017 in unsere
Museumssaal, Hauptstr. 45, 66904
Brücken (Pfalz) um 19:00 Uhr ein. 

In diesem Verein soll sowohl ein Zu-
sammenschluss der verschiedenen
Vereine im Dorf erfolgen und durch
die Aufnahme weitere Mitglieder
ein Verein „von Brücken für
Brücken“ entstehen. 

Anliegen des Vereins sind das kul-
turelle und traditionelle Leben im
Ort zu pflegen und zu fördern, die
Ausweitung der Jugend- und Alten-

hilfe, sowie die Verschönerung des
Dorfbildes. Senioren und alt werden
im Dorf „Nachbarschaftshilfen und
Wohnen“ sind z.B. weitere Anliegen
der sorgenden Dorfgemeinschaft. 

Als erstes Projekt wird unsere Ker-
we geplant und organisiert. Dazu
brauchen wir noch fleißige Helfer. 

Neugierig geworden? 
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Johannes Huber,
2.Vorsitzender

Pius Klein, 
1.Vorsitzender

Mitgliederversammlung

Infoveranstaltung 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

DUNZWEILER

GESANGVEREIN
L IEDERKRANZ

Jahreshaupt-
versammlung

Dunzweiler. Der GV Liederkranz
e.V. hält am 26.3.2017 seine Jah-
reshauptversammlung im Übungs-
raum um 17.00 Uhr.
Alle Mitglieder mit Partner sind
herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung lautet:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht
4. Kassenbericht 
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes

Am 1. Mai wird auch wieder ein Mai-
baum gestellt mit der Feuerwehr zu-
sammen, wie immer mit Chorge-
sang.
Am Dorffest am 1. und 2. Juli ma-
chen wir auch wieder mit.

JUGENDTREFF

Dunzweiler. 
An alle Jugendlichen im Alter von
10 bis 14 Jahren!
Langeweile? Wenn ja dann seid ihr
herzlich willkommen!

Wiedereröffnung des Jugendtreffs
in Dunzweiler

Wann? 
Freitag, den 17.03.2017 um 16 Uhr 

Wo? 
Jugendtreff Dunzweiler (alte Schule)

Was wird gemacht?
An diesem Tag lernen wir uns ken-
nen und finden gemeinsam heraus,
was ihr in eurer Freizeit gerne ma-
chen würdet. 
Auch haben wir etwas Leckeres zu
Essen für euch vorbereitet.

Was könnt ihr tun?
- Viele Spiele wie Billard, Kicker,

Play Station, Tischtennis, usw.
- Kochen, Chillen
- Tolle Freizeitevents (z. B. Indoor-

Kart-Bahn, Bowlen, ICE-Arena,
Fahrt in einen Freizeitpark usw.)

Bei weiteren Fragen wendet euch
bitte an den Jugendpfleger der Ver-
bandsgemeinde oder an den Orts-
bürgermeister in Dunzweiler: 

Christoph Koch
Tel: 0151 / 15381986

Volker Korst
Tel: 06373 / 3365

Wir freuen uns auf Euch!

Euer JUZ-Team

Wiedereröffnung

Gut ausgestattet mit Tischtennis, Billard, Air Hockey, Spielekonso-
len, Kicker und vieles mehr.

SPD-ORTSVEREIN

Einladung 
zur Jahreshaupt-
versammlung
Dunzweiler. Am Sonntag, den
02.April 2017 findet um 16:00Uhr
die Jahreshauptversammlung des
SPD-Ortsvereins Dunzweiler im
Paul-Gerhard-Haus statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Genehmigung

der Tagesordnung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Fraktionsvorsitzen-

den
4. Kassenbericht  für des Jahr 2016

und Entlastung
5. Neuwahl des 1. und 2. Vorsitzen-

den
6. Verschiedenes und Aussprache

Zu dieser Versammlung sind alle
Mitglieder herzlich eingeladen.

Der Vorstand

Doppel-Lesung 
im Sportheim

Glan-Münchweiler. Gleich zwei
„Buwe“ aus Glan-Münchweiler ha-
ben kürzlich ihre ersten selbstge-
schriebenen Bücher veröffentlicht. 
Jetzt laden sie zu einer Doppel-Le-
sung ins Sportheim Glan-Münch -
weiler (Samstag, 11. März, 20 Uhr)
ein. Der Eintritt ist frei. Torsten Len-
hart und Jonas Becker sind gebürtige
Glan-Münchweilerer, kennen sich
seit Kindheitstagen. Sie zogen in die
Welt - der eine nach Ramstein, der
andere nach Kaiserslautern, verloren
sich aus den Augen.  Unabhängig
von einander hatten sie sich an ein
Wunschprojekt gemacht: ein Buch
schreiben. Bei Torsten Lenhart ist
daraus ein in der Region spielender
Krimi geworden („Todesleere“), bei
Jonas Becker ein zeitgenössischer
Roman („Der Inselmann“). Span-
nend, komisch, gruselig, heiter,
ernst - alles ist geboten, wenn die
beiden Westpfälzer aus ihren
Büchern lesen. 
Über Jonas Becker: „Der Inselmann“
Männlich, 50, deutsch, Single, sucht
Neuanfang - auf einer griechischen
Insel! Wie schafft man es in der heuti-
gen Zeit, auch alleine glücklich zu
sein? Der fünfzigjährige Single Josch
zimmert sich auf der griechischen In-
sel Primos ein neues Zuhause bevor
er seinen Anwaltsberuf in Deutsch-
land aufgibt. Josch muss ein paar Alt-
lasten loslassen, bevor er einen Neu-
anfang beginnen kann. Denn nicht
nur seinen Beruf, den er ursprünglich
mit Engagement betrieben hatte,
muss er hinter sich lassen. Auch
mehrere Schicksalsschläge wie den
Tod geliebter Menschen muss er ver-
arbeiten - so gut es eben geht. Auf
der fiktiven Ägäis-Insel Primos ist
Josch Dauergast in einer Taverne und
wandelt zwischen Küche, Tresen und
Gästetischen, lernt Touristinnen und
Gestrandete, Einheimische und auf
Primos sesshaft gewordene, ehema-
lige Ankömmlinge kennen. Gemein-
same Feiern und fröhliches Beisam-
mensein, Ängste und Hoffnungen,
Krisen und Enttäuschungen kulmi-
nieren in der Taverne, im Soziotop
der Bewohner. Alle helfen sich ge-
genseitig, um Schwierigkeiten zu
überwinden und um schließlich zu
begreifen: Du hast nur ein Leben - ge-
stalte es! In teils rasantem, nüchter-
nem, teils lakonischem Ton erzählt,
manchmal an ein Road Movie erin-
nernd, wird die Handlung vorange-
trieben. Zum Brüllen komisch, wo
Josch versucht, sich nach und nach
den griechischen Verhältnissen an-
zupassen und beklemmend dort, wo
Josch den Tod vor Augen hat. 

Jonas Becker: 
Der Inselmann, Roman, 284 Seiten,
13.90 Euro Lutrina Verlag Kaisers-
lautern, ISBN 978-3- 938191-02-6

Kontakt: 
Lutrina Verlag Rolf Schmiedel Am Al-
tenhof 11-13 67655 Kaiserslautern
Fon + 49 631 205772-17 Fon + 49
170 3518758 info@lutrinaverlag.de

GLAN-MÜNCHWEILER



GRIES

HÜFFLER

FCK-FANCLUB SAUBEERTAL

Hüffler. Der 1.FCK Fanclub „Sau-
beertal“ Hüffler veranstaltet am
Samstag, den 01. 04.2017 ab 17
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in
Hüffler ihr Schlachtfest. Bei gemüt-
licher Atmosphäre lädt der Fanclub
alle Mitgliederinnen und Mitglieder
sowie die Einwohner aus Hüffler
und Umgebung zum dritten
Schlachtfest ein. 

Angeboten wird nur auf Voranmel-

dung eine Schlachtplatte, Leber-
knödel mit Sauerkraut oder Well-
fleisch sowie Wurstsuppe. Anmel-
dungen bitte bis zum 26.03.2017
beim Vorsitzenden Andreas Heil un-
ter der Telefonnummer 06384-
925988. 

Wir vom Fanclub aus dem teufli-
schen Saubeertal freuen uns auf eu-
rer kommen und einen gemeinsa-
men tollen Abend. 

LANDFRAUENVEREIN

Jahreshaupt-
versammlung 

Hüffler. Am 22.03.2017 um 20:00
Uhr findet die Jahreshauptver-
sammlung der Landfrauen im Bistro
des DGH Hüffler statt.

Tagesordnung:
- Eröffnung und Begrüßung
- Tätigkeitsbericht
- Kassenbericht
- Bericht der Kassenprüferinnen
- Entlastung des Vorstands
- Wahl des Vorstands
- Wahl der Kassenprüferinnen
- Verschiedenes

Wir freuen uns auf Eurer zahlrei-
ches Erscheinen.

Das Vorstandsteam

*  Osterbasteln für Kinder
Am Mittwoch, den 29.03.2017
um 16:00 Uhr findet das
Osterbas teln für Kinder im DGH-
Jugendraum statt.
Anmeldung erforderlich bis
22.03.2017 bei Maria Sander,
Tel. 06384/233 oder bei Carmen
Rübel, Tel. 06384/993478.

*  Neuer Termin des Kinderkoch-
kurses
Am Dienstag, den 04.04.2017
um 16:00 Uhr findet der Kinder-
kochkurs „Soßenküche“ im DGH-
Jugendraum statt.
Anmeldung ist erforderlich bis
28.03.2017  bei Andrea Pfaff,
Tel. 06384/8238.

*  Neuer MILAG-Termin
Am Montag, den 10.04.2017 um
19:30 Uhr findet der Kurs der
Milchwirtschaftlichen Arbeitsge-
meinschaft  zum Thema „Deut-
scher Käse hat viele leckere Sei-
ten“  im DGH-Jugendraum statt.

Anmeldung erforderlich bis
03.04.2017 bei Silvia Straßer, Tel.
06384/7515, da Mindestteilneh-
merzahl 25 Personen.

GESANGVEREIN
FROHSINN

Einladung 
zum Liederabend 
am 25.03.2017

Hüffler. Der Gesangverein lädt die
Bürgerinnen und Bürger zum Lie-
derabend am 25. März ins DGH in
Hüffler ein.
Ab 19.30 Uhr werden 7 Chöre aus
unserer Region vielfältige Lied-
beiträge zu Gehör bringen.
Hierbei werden sowohl Männerchö-
re als auch gemischte Chöre den
Abend gestalten und ein abwechs-
lungsreiches musikalisches  Pro-
gramm präsentieren.

Der Gesangverein „FROHSINN“
freut sich auf Ihr Kommen!

Schlachtfest
01. April 2017

KROTTELBACH

LANDFRAUENVEREIN

Männerkochkurs
Krottelbach. Am Samstag, 18.
März 2017, 15.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus. Thema: „Nichts
aus Tüten, Päckchen, Dosen, alles
selbstgemacht“

Jugendkochkurs
12-16 Jahre

Am Montag, 20. März 2017, 16.00
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus.
Thema: „Nudelküche“. Anmeldung
sofort bei Doris Tel. 5929

OBST- UNDGARTENBAUVEREIN

Krottelbach. Am Sonntag, den
19.03.17 um 15.00 Uhr, findet im
DGH in Krottelbach eine Mitglieder-
versammlung vom Obst und Garten-
bauverein mit 7 Tagesordnungs-
punkten statt.

1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Rechenschaftsbericht
4. Kassenbericht

5. Bericht der Prüfer
6. Entlastung
7. Neuwahl eines Kassenprüfers
8. Verschiedenes

Anschließend beenden wir den
Nachmittag mit Kaffee und Kuchen.
Um rege Teilnahme wird gebeten.

Der Vorstand
Kurt Roos

Halbtagswanderung
Krottelbach. Am Sonntag, dem 19.
März 2017, findet eine Halbtags-
wanderung am Wendelinushof in

St. Wendel statt.
Abfahrt mit Pkw ist um 13.30 Uhr
am Buswendeplatz.

PFÄLZERWALDVEREIN

Mitgliederversammlung



PFÄLZERWALDVEREIN

Aus der Mitglieder-
versammlung
Krottelbach. Am Samstag, dem
04.03.2017, fand die diesjährige
Mitgliederversammlung statt. Der
Vorsitzende Klaus Michels berichtete
über eine rege Vereinstätigkeit im
Jahr 2016 und gab einen kurzen
Überblick über die geplanten Akti-
vitäten im Jahr 2017. So wurden im
zurückliegenden Jahr insgesamt
siebzehn Wanderungen durchge-
führt. Die fleißigsten Wanderer er-
hielten eine Urkunde und eine An-
stecknadel. Das Stummelfest, das
Gute-Laune- Fest und die Hüttengau-
di erfreuen sich großer Beliebtheit
und sollen auch 2017 einen festen
Platz im Veranstaltungskalender fin-
den. Nachdem die Rechnungsprüfer
dem Verein eine geordnete Kassen-
führung bestätigten, konnte der Vor-
standschaft ohne Gegenstimme Ent-
lastung erteilt werden. Die Jugend-
gruppe mit Kindern und Jugendlichen

zwischen fünf und fünfzehn Jahren
nahm am Pfingstzeltlager teil, führte
eine Sommerfreizeit durch, beteiligte
sich an den Vorbereitungen des
Gute-Laune-Festes und gestaltete
die Weihnachtsfeier mit. Leider sind
die Aktivitäten der Abteilung „Junge
Familie“ zurückgegangen. Es wäre
schön, wenn wieder mehr junge Fa-
milien zur Mitarbeit  bereit wären. Er-
freulich ist, dass die Mitgliederzah-
len stabil bleiben. Auch die Gäs -
tezahlen und die Übernachtungen in
der Wanderhütte bleiben kons tant.
Hier gilt allen Mitwirkenden beim
Hüttendienst ein besonderer Dank.
Auch allen freiwilligen Helfern, die
die Hüttenwarte bei den Aufräum-
und Instandsetzungsarbeiten rund
um das Wanderheim tatkräftig unter-
stützen dankte der Vorsitzende und
bat weiterhin um rege Beteiligung
bei den Arbeits einsätzen. 

LANGENBACH

Bekanntmachung
Am Mittwoch, den 22.03.2017 um 20:00 Uhr, findet im Saal des
Dorfgemeinschaftshauses, Schulstraße 1 in 66909 Langenbach
eine Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde Langen-
bach statt.

Tagesordnung:
öffentlich:
1. Dacherneuerung und Austausch der Heizung  am und im Dorfge-

meinschaftshaus in Langenbach:
a) Vergabe der Dacharbeiten
b) Vergabe Austausch der Heizungsanlage

2. Neuer Stromvertrag für die Straßenbeleuchtung
3. Resümee Kinderfasching
4. Teilnahme am Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“
5. Zustimmung zur Annahme einer Spende gem. § 94. Abs. 3 GemO
6. Informationen

Langenbach, den 6. März 2017
gez. Gerd Rudolph
- Ortsbürgermeister -

OHMBACH

LANDFRAUENVEREIN

Kochkurs
Ohmbach. Am Montag den 20.03.

findet um 19:30 Uhr ein Kochkurs
„Kochen - mit Rezepten von früher“
im Gasthaus Erfurt, statt.

QUIRNBACH

UMWELTGESTALTUNGS CLUB (UGC)

Quirnbach. Wie schon sein Name
verlauten lässt, kümmert sich der
Umweltgestaltungsclub aus Quirn-
bach um Pflegemaßnahmen in der
Natur. Am Wochenende umfasste
diese Arbeit eine Baumpflanzung
im Ortskern.

„Das gehört zu unserer Tätigkeit.
Wir pflanzen pro Jahr einen Baum
für die Gemeinde“, erklärt Helmut
Harth, Vorsitzender des Vereins.
Das Wahrzeichen der Ortsgemein-
de, eine mehrere hundert Jahre alte
Linde, wurde im Januar vom Unwet-
ter zerstört. Bereits im vergangenen
Jahr wurde der Nussbaum vis-à-vis
des Bürgerhauses anhand des
Baumkatasters als Gefahrbaum
ausgewiesen und musste gefällt
werden. Somit fehlten in Quirnbach
gleich zwei markante Bäume, die
das Ortsbild jahrzehntelang präg-
ten. Der Umweltgestaltungsclub hat
nun einen neuen Nussbaum an alter
Stelle gepflanzt.  Ortsbürgermeiste-
rin Steffi Körbel freut sich über die
Spende: „Wir sind froh, dass nun
ein neuer Baum in der Dorfmitte

Pflegemaßnahmen 
in der Natur

V.l.n.r.: Werner Becker, Steffen Harth, Kurt Theobald, Alfred Theo -
bald, Dieter Müller, Helmut Harth, Steffi Körbel, Bernhard Nix

ARBEITER-UNTERSTÜTZUNGSVEREIN

Aus der
Generalversammlung
Quirnbach. Nach wie vor bleibt der
Arbeiterunterstützungsverein sei-
ner ursprünglichen Funktion treu.
Stirbt ein Mitglied, werden 300 Euro
Sterbegeld gezahlt.  Voraussetzung
hierfür ist die gute Kassenlage, die
Arno Scheuermann in seinem Be-
richt der Generalversammlung am
vergangenen Samstag bekannt
gab. Zurzeit zählt der Arbeiterunter-
stützungsverein 100 Mitglieder.
Das älteste Mitglied ist 90 Jahre alt,
wohingegen das jüngste Mitglied
gerade einmal 18 Jahre alt ist. So-
mit scheint die Zukunft des Verei-
nes gesichert. Klaus Drum, erster
Vorsitzender, blickt auf die Fluktua-
tion der letzten zehn Jahre zurück:
Verstorben sind 31 Mitglieder, le-
diglich fünf traten aus dem Verein
aus und 21 Personen traten ein.

Nach der Entlastung der Vorstand-
schaft fanden Neuwahlen statt, in
der die komplette Vorstandschaft
für weitere zwei Jahre bestätigt wur-
de. Sie wird vertreten durch Klaus
Drum (1. Vorsitzender), Sven Böckel
(2. Vorsitzender), Arno Scheuer-
mann (Rechner), Hans-Jürgen
Böckel (Schriftführer) sowie den

V.l.n.r.: Hans-Jürgen Böckel, Arno Scheuermann, Klaus Drum,
Günther Böttcher, Siegfried Krauß, Sven Böckel, Egon Hach, Dieter
Müller, Phillipp Loos

wächst und die Gemeinde von ihren
Vereinen unterstützt wird.“ Genau
handelt es sich um einen veredelten
Walnussbaum. Dieser trägt beson-
ders große Nüsse. 

Außerdem wurden beim Arbeitsein-
satz am Wochenende an 15 weite-
ren Bäumen, die in den vergange-

nen Jahren in Quirnbach und Liebst-
hal gepflanzt worden sind, Pflege-
schnitte vorgenommen worden. Zu-
dem kümmern sie sich um etwa 80
Nistkästen, die jährlich gereinigt
werden und ab und zu auch ersetzt
werden müssen. Auch die Bänke
rund um Quirnbach werden vom
Verein gepflegt. 

Beisitzern Dieter Müller, Egon Hach
und Philipp Loos. Die Kassenprüfer
Udo Schmeiser und Siegried Krauß
wurden für ein weiteres Jahr ge-
wählt. Norbert Fauß, der krank-
heitsbedingt nicht anwesend war,
sowie Günther Böttcher waren die
Jubilare. Sie wurden aufgrund ihrer
50-jährigen Vereinstreue zu Ehren-
mitgliedern ernannt. Außerdem
wurde Siegfried Krauß für 25 Jahre
Mitgliedschaft ausgezeichnet.

Drum begrüßte die 34 erschienenen
Mitglieder und ging in seinem Tätig-
keitsbericht auf das vergangene
Jahr ein. Alljährlich veranstaltet der
Verein ein Pfingstfest, das laut
Drum regen Zuspruch genießt.
Außerdem wird am Pferdemarkt ein
Würstchenstand betrieben. Auch in
diesem Jahr möchte man diesen
Tätigkeiten nachgehen. Alle zwei
Jahre wird zudem ein Ausflug orga-
nisiert.



SENIORENVEREIN HODENBACHTAL

Quirnbach.
Sonntag, 19.03.
14.00 Uhr Generalversammlung
Sonntag, 23. April
14.00 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 28. Mai
14.00 Uhr Seniorennachmittag

Von Montag,  05. Juni bis
Sonntag, 11. Juni

Urlaubsfahrt nach Südtirol, Ane-
wadter Historic Hotel in Uttenheim

Sonntag, 23. Juli
14.00 Uhr Seniorennachmittag mit
Pro Senior
Sonntag, 17. September
14.00 Uhr Seniorennachmittag
Sonntag, 22. Oktober
Haxenessen
Sonntag, 03. Dezember
Weihnachtsfeier mit Tombola

Änderungen sind möglich, werden
bekanntgegeben.

Seniorennachmittag
mit viel Unterhaltung
Quirnbach. Die Ortsgemeinde
Quirnbach lud alle Mitbürger über
65 Jahren zum Seniorennachmittag
am Sonntag, 05. März 2017, im Bür-
gerhaus ein. Bürgermeisterin Steffi
Körbel begrüßte die Anwesenden,
darunter auch Erhard Callies, der
mit 90 Lebensjahren der älteste
männliche Bürger in Quirnbach ist
und immer noch gerne örtliche Ver-
anstaltungen besucht. Auch freute
sie sich, ehemalige Quirnbacher
willkommen heißen zu können. 

Mit einem bunt gemischten Lieder-
pertoire aus altbekannten Schla-
gern wie „Marmor, Stein und Eisen
bricht“ und „Rote Lippen soll man
Küssen“ und Segenswünschen un-
terhielt der Kulturverein Liebsthal

die Gäste. 

Des Weiteren trugen Ulrike Becker
und Steffi Körbel Alltagsgeschich-
ten aus dem Buch „Uff´em Wääg zu
meer“ von der Mundartdichterin
Reilinde Niederländer vor. Bei-
spielsweise waren der ständige
Drang zum Abnehmen, allerdings
nur mit mäßigem Erfolg, sowie das
Baden der ganzen Familie am
Samstag unterhaltsame Themen.
Neben Kaffee und Kuchen luden
auch die Vorträge von Jochen Kör-
bel, der Heinz Erhardt Gedichte zum
Besten gab, zum Verweilen ein.
Auch Bürgermeister Lothschütz
wurde herzlich empfangen, weil er
Zeit fand, um an der Veranstaltung
teilzunehmen. 

Terminplan 2017

SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

TV KÜBELBERG

Fastnachter 
bedanken sich 
bei ihrem Publikum
für die großzügige
Spende
Schönenberg-Kübelberg. Ein
herzliches „Dankeschön“ an die Be-
sucher unserer zwei Prunksitzun-
gen, die dazu beigetragen haben,
dass sich die Spendenaktion des El-
ternbeirats der Kita St. Valentin su-
per umsetzten ließ.
Die Kinder der Einrichtung haben
mit Hilfe der Eltern des Elternbeirats
für die Narren gebastelt. Vor den
Sitzungen und in den Pausen wur-
den Hütchen, Schleifen und Buttons
an unser Publikum gegen eine klei-
ne Spende verteilt. Manche war
auch ein bisschen großzügiger, so
dass der unglaublich Betrag von
380,00 Euro gesammelt wurde. Die
Kinder und der Elternbeirat sowie
die Mitwirkenden der närrischen
Veranstaltungen bedanken sich bei
den Spendern. So ein liebes Publi-
kum kann man sich nur wünschen.

Die Kita wird die Spende für die Ge-
staltung der Außenanlage verwen-
den.

KLEINTIERZUCHTVEREIN P 66

Schönenberg-Kübelberg. Die Ver-
sammlung findet am 18. März 2017
um 19.00 Uhr im Café Scheuermann
statt. 
Tagesordnungspunkte werden in

der Versammlung bekannt gege-
ben.

Roland Müller
1. Vorsitzender und Schriftführer

PFÄLZERWALDVEREIN

Schönenberg-Kübelberg. Am
Mittwoch dem 23. März bietet der
Pfälzerwaldverein eine Wanderung
an.Wir treffen uns 13.30 Uhr am
Rathaus in Schönenberg und fahren
gemeinsam mit Pkw nach Nanzwei-
ler.
Geplant ist eine Rundwanderung
von ca 7 km mit leichten Steigun-

gen.
Die Abschlussrast findet im Gast-
haus Trafo statt.
Der Verein hofft auf viele Wander-
freunde und wie immer sind auch
Gastwanderer herzlich willkom-
men.
Die Wanderführung hat Familie
Schaan.

OBST- UND
GARTENBAUVEREIN

Mitglieder-
versammlung
am 30. März 2017

Schönenberg-Kübelberg. Der
Obst- und Gartenbauverein lädt sei-
ne Mitglieder zur jährlichen Ver-
sammlung ein. Die findet am Don-
nerstag, 30. März um 16.00 Uhr in
der Freizeithalle in Gries statt. Ne-
ben den Vereinsregularien wie Jah-
resbericht, Kassenbericht, Entla-
stung für 2015 und 2016 steht das
Programm für das aktuelle Jahr zur
Diskussion. Besonders geht es da-
bei um eine Fahrt nach Berlin zur In-
ternationalen Gartenausstellung.
Außerdem sollten wir uns generell
Gedanken um die Zukunft des Ver-
eins machen. Da stellt sich die Fra-
ge, wozu braucht man in Schönen-
berg-Kübelberg heute noch einen
Obst- und Gartenbauverein? Und
dann folgend auch die Frage, wollen
und können wir das leisten. Zudem
stehen Neuwahlen in diesem Jahr
an. Auch hierzu sind diese Gedan-
ken eine wichtige Grundlage.

Um zahlreiches Erscheinen wird ge-
beten - darum auch die Uhrzeit be-
reits um 16.00 Uhr.

EVANG. KINDERTAGESSTÄTTE REGENBOGEN

Wildtruden, 
Graugnomen, 
Rumpelwichte
Diese Wesen haben wir endlich ge-
sehen. Die Erzieher und ABC - Tiger
der Kindertagesstätte Schönenberg
waren am 01.03.2017 im Theater zu
dem Theaterstück „Ronja Räuber-
tochter.“  In den Wochen zuvor ha-
ben wir  das Hörspiel zu dieser Ge-
schichte von Ronja kennengelernt
und uns darauf vorbereitet. Auf  die-
sen Theaterbesuch haben sich die
Kinder schon riesig gefreut. 

Im Theater angekommen, warteten
sie bis es dreimal gongte, bevor es
endlich losging. Und dann staunten
sie  über das Bühnenlicht und über
die  Gesänge und die Darstellung
der Geschichte durch Erwachsene
(Landestheater Dinkelbühl, Franken
Schwaben). 
Die Geschichte  erzählt von dem
Räubermädchen Ronja und dem

Räuberjungen Birk, die sich trotz
anfänglichen Schwierigkeiten an-
freunden und den Streitereien der
Erwachsenen trotzen. 

Unser Ziele für einen Theaterbesuch
sind unter anderem: Neues Kennen-
lernen und darauf einlassen, als
Gruppe etwas erleben, und dieses
auch stärken und das Thema Thea-
ter kennenlernen mit den Besonder-
heiten (Gong, Bühne, Bestuhlung). 

Der Theaterbesuch ist ein fester Be-
standteil der ABC- Vorschularbeit in
unserer Einrichtung. Ein Danke-
schön an unseren Fahrer mit dem
tollen Reisebus von der Firma Lauer.
Auch das war für die ABC -Tiger ein
tolles Erlebnis. 

Pia und Marina

„Ostermarkt der Ortsgemeinde Schönenberg-
Kübelberg

Achtung Vereine!
Am Sonntag, 02. April 2017 feiern wir in der Ortsgemeinde Schö-
nenberg-Kübelberg den diesjährigen Ostermarkt.

Alle an der Teilnahme interessierten örtlichen Vereine, Gruppen
und Privatpersonen werden gebeten, sich bis zum

24. März 2017

bei der Verbandsgemeindeverwaltung, Frau Groß, Zimmer W1-
2.08 (Tel: 504-190 oder E-Mail s.gross@vgog.de) anzumelden.

Schönenberg-Kübelberg, den 01.03.2017
gez.: Gummel, 1. Beigeordneter der Ortsgemeinde“

Halbtageswanderung bei
Nanzdietschweiler

Versammlung
Eigenheim 
gesucht ?



STEINBACH

KINDERGARTEN „NIMMERLAND“ 
STEINBACH/HENSCHTAL

Dankeschön
Neues aus der Kita

Steinbach. Dankeschön sagen,
möchten die Kinder und die Erziehe-
rinnen bei  Familie Eckstein, die un-
serem Kindergarten ein wunder-
schönes Spielhaus für den Außen-
bereich gespendet haben.

In liebevoller Hingabe hat Herr Eck-
stein das Spielhaus in Eigenlei-
stung verschönert. Die Fenster be-
kamen Läden, im Innenraum wurde
eine Sitzbank installiert und eine
Terrasse wurde auch noch ange-
baut. Zum guten Schluss bekam

das Spielhaus einen schönen An-
strich und wurde zur Überraschung
aller, am Wochenende am Kinder-
garten aufgebaut. Auch bei den Hel-
fern für die Errichtung des Spielhau-
ses, möchten wir uns ganz herzlich
bedanken.

Mit dem schönen Häuschen haben
die Kinder eine weitere Spielmög-
lichkeit im Außenbereich bekom-
men. Es animiert zum Rollenspiel
oder dient als Rückzugsort, wenn
„Kind“ mal seine Ruhe braucht.

Auf dem Bild sind Familie Eckstein und die neuen Hausbewohner!

WAHNWEGEN

KITA

Kita sagt Danke!
Wahnwegen. Die Kinder der Kita
Wahnwegen freuen sich über eine
Spende der Isak-Rancher Hüffler
e.V..

Das Sammeln der Weihnachtsbäu-
me in Hüffler hat sich für die Kinder
der Kindertagesstätte gelohnt. Hei-
ke Schäfer und Remi Jost übergaben
dem Förderverein der Kita Naseweis

eine Spende in Höhe von 285,-
Euro.

Für die Umgestaltung des Spielplat-
zes können wir dieses Geld sehr gut
gebrauchen.

Danke sagen die Kinder, der Förder-
verein und das Team der Kita Wahn-
wegen

TURNVEREIN 1878

Wieder Ramba-Zamba 
in der gut gefüllten 
TV-Halle
Waldmohr. Traditionell feierte der
TV 1878 Waldmohr in diesem Jahr
wieder seinen Kinderfasching am
05.02.2017 in der neu renovierten
TV-Halle. Viele große und kleine
Narren waren in fantasiereichen
Kos tümen zum Faschingsnachmit-
tag gekommen. Das umfangreiche
und kurzweilige Programm, wie je-
des Jahr durch die Tanzlehrerin Co-
rinna Bettinger „Dance and More“,
aufgestellt und durchgeführt, sorg-
te für eine hervorragende Stim-

mung. Unser DJ - Heiko Metzger um-
rahmte das Programm mit der ent-
sprechenden Party-Musik, so dass
Groß und Klein zu ihren Kosten ka-
men. Auch das leibliche Wohl kam
durch ein reichhaltiges Kuchenbüf-
fet, sowie Wiener mit Brötchen und
Brezeln, nicht zu kurz.

Bereits jetzt freuen wir uns auf die
Faschingsparty für die kleine und
große Bevölkerung im nächsten
Jahr. 

WALDMOHR

Altennachmittag im Festsaal
des Bürgerhauses Waldmohr

Am Donnerstag, 23.03.2017, ab 15.00 Uhr, 
werden die älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger wieder

zum regelmäßigen Altennachmittag bei kostenlosem 
Kaffee und Kuchen herzlich eingeladen. 

Es lädt ein: die Ortsgemeinde Waldmohr

ÖKUMENISCHER
PFLEGEVEREIN

Mitglieder-
versammlung

Waldmohr. Die Mitglieder des Öku-
menischen Pflegevereins Waldmohr
werden hiermit wegen einer not-
wendigen Satzungsüberarbeitung
zu einer Sitzung am Freitag, dem
31. März 2017 um 18 Uhr ins Prot.
Gemeindehaus Waldmohr eingela-
den.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der

Beschlussfähigkeit
2. Überarbeitung der Satzung: In §7

Abs. 1 soll „gemäß §26 BGB“ ge-
strichen werden und in Abs 2 im
1. Satz eingefügt werden.

3. In § 9,  Abs. 3 soll „ in geeigneter
Form“ gestrichen werden. Statt
dessen soll hinter dem Wort Ta-
gesordnung eingefügt werden
„im Amtsblatt der Verbandsge-
meinde Oberes Glantal, dem Wo-
chenblatt“.

4. Verschiedenes

OBST- UND
GARTENBAUVEREIN

Einladung 
zur Mitglieder-
versammlung
Sehr geehrte Mitglieder, 
zu unserer diesjährigen ordentli-
chen Mitgliederversammlung laden
wir herzlich ein:
Samstag, 1. April 2017, 15:00 Uhr 
Bürgerhaus Waldmohr, Saarpfalz-
str. 14, Festsaal

Auf der Tagesordnung stehen fol-
gende Themen: 
1. Begrüßung 
2. Feststellung der ordnungs-

gemäßen Einberufung und Be-
schlussfähigkeit 

3. Bericht des Vorstandes
4. Bericht des Kassenwarts
5. Aussprache zu den Berichten
6. Antrag auf Entlastung der Vor-

standschaft
7. Jahresaktivitäten 2017
8. Anträge und Wünsche
9. Verschiedenes

Anschließend zeigen wir eine beein-
druckende Bilderpräsentation von
unserer Fahrt zur „Chrysanthema“
in Lahr /Schwarzwald

Zur LIEBE
gehören zwei. 
Und manchmal
eine ANZEIGE.



TURNVEREIN 1878 WALDMOHR VFB

Waldmohr. Am 1. April verwandelt
sich die Gaststätte des VfB Wald-
mohr wieder in einen irischen Pub.
Denn ab 18.30 Uhr feiert der VfB
wieder seinen irischen Abend, der
aufgrund der großen Besucherreso-
nanz und der tollen Stimmung aus
dem Veranstaltungskalender der
Gemeinde schon gar nicht mehr
wegzudenken ist.

Wie schon in der Vergangenheit,
wird auch in diesem Jahr wieder
Live-Musik geboten. Die “Durty
Nellys“ bieten ab 20 Uhr Irish Folk
der allerbesten Sorte. 
Bereits ab 18.30 Uhr verwöhnt Sie
die Küche mit irischen Köstlichkei-
ten. Im Angebot ist ein bunter
Blattsalat in pikanter Tunke mit Ro-
astbeefstreifen vom irischen Wei-
deochsen, eine irische Lammkeule 
mit Speckbohnen und Rosmarinkar-
toffeln, Beef and Guinness Stew
(geschmortes Rindergulasch mit
Möhren und Kartoffeln) sowie

Lachs (Salmon), gebraten in
Kerrygoldbutter mit Wildreis und
Grilltomate. Als Dessert wartet eine 
irische Versuchung auf die Gäste -
lassen Sie sich einfach mal überra-
schen...
Doch die “Grüne Insel“ steht natür-
lich nicht nur für ihre Musik und ku-
linarischen Gaumenfreuden, so
dass das Angebot an diesem Abend
durch insgesamt sieben irische
Whiskey-Sorten und Guinness-
Bier vom Fass abgerundet wird.
Selbstverständlich sind die sonst
angebotenen Getränke auch erhält-
lich.

Um besser planen zu können, bitten
wir Sie um Vorbestellung bis zum
24.03. in der Gaststätte des Sport-
heims unter der Telefonnummer
06373-3744. Der Eintritt ist auch in
diesem Jahr wieder frei. Der VfB
Waldmohr freut sich jetzt schon auf
Ihr Erscheinen und auf einen schö-
nen Abend!!!

Irischer Abend 

KIRCHLICHE MELDUNGEN

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDEN HÜFFLER-

QUIRNBACH

Gottesdienste 
Sonntag, 19. März
Wahnwegen 09.00 Uhr

Sonntag, 19. März
Quirnbach 10.15 Uhr

PROT. KIRCHENGEMEINDE
SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gottesdienste
und Veranstaltungen
Donnerstag, 16.03.
15.30 Uhr Mittlere Generation:

Der Frühling hält Einzug - 
Wir basteln Dekoration für Ostern
aus Naturmaterialien.

17.30 Uhr Aktion nur für Jungs!!!
Wenn du zwischen 8 und 12 Jahren
bist und Lust auf Spiel, Spaß und
Aktion hast, dann komm von 17.30
Uhr bis 19.00 Uhr ins Gemeinde-
haus in den Jugendraum.
Es freuen sich auf dich, Jörg und Jan-
nik
19.00 Uhr Bibel und Wein mit Pfar-
rer Krauth-
Ökumenischer Bibelabend mit
Weinverkostung
Bibel und Wein gehören zusammen
- Protestanten und Katholiken auch!

Sonntag, 19.03.
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen,
zeitgleich Kindergottesdienst

Dienstag, 21.03.
16.00 - 17.30 Uhr Kindergruppe
GliK
Alle Kinder sind ab 5 Jahren eingela-
den! Wir wollen Geschichten von
Gott und Jesus hören, gemeinsam
singen und basteln und natürlich
auch spielen.
Es freuen sich auf euch, Iris und Di-
ana!

Mittwoch, 22.03.
15.00 Uhr Krabbelgruppe im Nest -

raum der Kita Regenbogen
18.30 Uhr Jugendgruppe TMG:
Krea(k)tiv: Ostern

Prot. Pfarramt, 
Tel. 06373/3256
oder Fax 06373-3216
E-Mail: 
pfarramt.schoenenberg@ 
evkirchepfalz.de

Büro-Öffnungszeiten: 
dienstags  und donnerstags: 
09.00 - 12.00 Uhr, 
sowie donnerstags:
15.30 - 17.00 Uhr

Pfarrer Christoph Krauth erreichen
Sie natürlich auch außerhalb der
Bürozeiten und immer sonntags um
10.00 Uhr im Gottesdienst.

Im Moment fällt die Sprechstun-
de unserer Jugendreferentin mitt-
wochs leider aus!

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDE GRIES

Gottesdienste und
Veranstaltungen

Donnerstag, 16.03.2017
14:00 Uhr Bastelkreis im Gemein-
desaal

Freitag, 17.03.2017
19:00 Uhr Im Rahmen der Visitati-
onswoche in unserer Kirchenge-
meinde laden wir alle Gemein-
deglieder, Presbyterien, Vereine
und Vertreter der Politik zum Abend
der Begegnung in die Miesauer Kir-
che ein. Pfarrer Ludwig Burgdörfer
präsentiert „Heiteres und Provo-
kantes zu Kirche und Kultur“, musi-
kalisch begleitet von Marie Luise
Liebel. Zum Gedankenaustausch
mit Dekan Dr. Holtmann und dem
Bezirkskirchenrat ergeht herzliche
Einladung an alle Bürgerinnen und
Bürger.

Samstag, 18.03.2017
10:00 Uhr KiGo - Weltgebetstag im
kath. Gemeindehaus St. Valentin in
Kübelberg. Mit den KiGo Airlines
fliegen wir auf die Philippinen. Zu-
sammen mit den katholischen Kin-
dergottesdienstkindern unterneh-
men wir diese spannende Reise mit
vielen Informationen, toller Musik
und leckerem Essen. Alle Kinder im
Alter von 6 bis 10 Jahren sind dazu
eingeladen. Wir bitten um telefoni-
sche Anmeldung (06372-1456).

Sonntag, 19.03.2017
10:00 Uhr Gottesdienst im Rahmen
der Visitationswoche in Miesau mit
Dekan Dr. Holtmann und dem Mie-
sauer Kirchenchor

Montag, 20.03.2017
19:30 Uhr Kirchenchor in Miesau

Dienstag, 21.03.2017
11:00 Uhr Redaktionsschluss fürs
Kerchebläädche in Miesau
16:00 Uhr Konfirmandenstunde im
Gemeindesaal
17:00 Uhr Präparandenstunde im
Gemeindesaal
19:30 Uhr Singkreis nach dem Gi-
tarrenkurs im Gemeindesaal in Mie-
sau

Donnerstag, 23.03.2017
14:00 Uhr Bastelkreis im Gemein-
desaal

Öffnungszeiten: 
Pfarrerin Ute Stoll-Rummel ist im-
mer zu sprechen. Das Pfarrbüro ist
mittwochs von 8 Uhr bis 10 Uhr und
freitags von 8 Uhr bis 12 Uhr geöff-
net. Tel. 06372-1456, Fax 50352.
http://www.evpfalz.de/gemein-
den/miesau

Ihr : 

Traumlage für 
Immobilien-
Anzeigen.



PROT.  K IRCHE WALDMOHR

Orgelkonzert 
an der historischen
Stumm-Orgel
Am Sonntag, den 26. März, findet
um 17 Uhr ein Orgelkonzert an der
historischen Stumm-Orgel (1885)
statt. Es erklingen neben bekannten
Werken von Johann Sebastian Bach
(Piéce d'Orgue und Toccata und
Fuge d-Moll), Felix Mendelssohn
Bartholdy (Präludium und Fuge G-
Dur) und Max Reger (Choralvorspiel

op. 67) auch Stücke zur Passionzeit
und zur Reformation.

Es spielt Benedikt Schwarz (Zwei-
brücken/Heideberg) 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende
zur Erhaltung der Orgel wird gebe-
ten.

PROT. KIRCHENGEMEINDEN
ALTENKIRCHEN UND BRÜCKEN

Gottesdienste und
Veranstaltungen
Gottesdienste

Samstag, 18.03.
Brücken 18:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 19.03.
Altenkirchen 10:00 Uhr Gottes-
dienst

Dienstag, 21.03.
Altenkirchen 13:00 - 13:45 Uhr Kin-
dergottesdienst in der KiTa „Son-
nenhügel“

Gemeindeveranstaltungen

Freitag, 17.03.
Altenkirchen 19:00 Uhr
Männerkochgruppe im Jugendheim

Mittwoch, 22.03.
Altenkirchen 15:00 - 16:30 Uhr Kin-

dergruppe Kohlbachtal im Jugend-
heim

Donnerstag, 23.03.
Altenkirchen  10:00 - 12:00 Uhr
Krabbelgruppe „Purzeltreff“ im Ju-
gendheim

Altenkirchen 19:00 - 20:30 UhrK i r -
chenchorprobe im Jugendheim (UG)

Protestantisches Pfarramt 
Altenkirchen
Pfarrerin Sabine Ella Schwenk-Vilov
Tel.: 06386-218. 
eMail: 
pfarramt.altenkirchen@evkirche-
pfalz.de. 
http://www.pfarrei-altenkirchen.de.
Facebook: 
www.facebook.com/Prot.PfarreiAl-
tenkirchen

PROT.  K IRCHEN-
GEMEINDEN

BREITENBACH,
DUNZWEILER UND

WALDMOHR

Breitenbach
Sonntag, 19. März 2017
Okuli
10.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstel-
lung der Konfirmanden

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstags, von 9.30 bis 11.30 Uhr
und nach Vereinbarung, Waldmoh-
rer Str. 13, Breitenbach, Tel.
06386/330

Dunzweiler
Sonntag, 19. März 2017
Okuli
Kein Gottesdienst

Waldmohr
Sonntag, 19. März 2017
10.00 Uhr Gottesdienst durch Pfar-
rer i.R. Hans-Jürgen Bechert.
Im Anschluss an den Gottesdienst
lädt die Prot. Kirchgemeinde zum
Kirchencafé ein.

Öffnungszeiten Pfarrbüro: 
Dienstags und Freitags 15.00 -
18.30 Uhr, Saarpfalzstr. 16a, Wald-
mohr, Telefon 06373/9312

Gottesdienste

Gottesdienste und
Veranstaltungen

PROT. KIRCHENGEMEINDE 
HERSCHWEILER-PETTERSHEIM

Gottesdienste

Freitag, 17. März
Herschweiler-Pettersh. 19.30 Uhr
Abendmahlfeier

Sonntag, 19. März
Ohmbach 10.00 Uhr
Gottesdienst mit
Vorstellung von 
Pfarrer Robin Braun
Herschweiler-Pettersh. 10.00 Uhr
Gottesdienst
Herschweiler-Pettersh. 10.00 Uhr
Kindergottesdienst 
Herschweiler-Pettersh. 19.30 Uhr
Lobpreisabend

Mittwoch, 22. März
Ohmbach 19.30 Uhr
Passionsandacht

Termine

Jungschartreffen  
für Jungen im Alter von 7 bis 12 Jah-
ren, freitags, 16.30 - 18 Uhr im Ju-
gendheim Herschweiler-Petters-
heim.

Mosaik
Der Jugendtreff für 13 - 18 Jährige,
mittwochs, um 19 Uhr im Jugend-
heim in Herschweiler-Pettersheim.
Infos bei Waldemar Radegin Tel.
0157-35241425 oder Johnna Kurz,
Tel. 0151-15945105.

Rasselbande
Die Rasselbande trifft sich für Kin-
der im Vorkindergartenalter mit
ihren Eltern mittwochs 9.30 bis
11.30 Uhr im Jugendheim in
Hersch weiler-Pettersheim

Girls Club
für Mädchen im Alter von 6 bis 11
Jahren oder 7 - 12 unterschiedlich in

Homepage oder Weg, jeden zweiten
Samstag 1 x im Monat von 10.30 -
14.30 Uhr im Jugendheim
Infos bei Lisa Arnold, Tel.: 0163-
970743 oder Johanna Kurz, Tel.:
0151- 15945105

Gemeinsamer Nachmittag
im Jugendheim an jedem 2. Sonn-
tag im Monat ab 15.30 Uhr im Ju-
gendheim

Männerrunde
monatlich donnerstags 20.00 Uhr
im Jugendheim

Arbeitseinsatz
Samstag, 18. März, 09.00 Uhr Ar-
beitseinsatz Kirchengelände und
Frühjahrsputz  Jugendheim - freiwil-
lige Helfer sind willkommen.

Lobpreisabend
Sonntag, 19. März, 19.30 Uhr Lob-
preisabend in der Übernachtungs
(Blockhütte) im Kirchengelände
Herschweiler-Pettersheim

Vorstellung des neuen Pfarrers
Am Sonntag, dem 19. März findet
um 10.00 Uhr in der Christuskirche
Ohmbach die Vorstellung des neu-
en Pfarrers Robin Braun für die pro-
testantische Kirchengemeinde
Hersch weiler-Pettersheim mit De-
kan Lars Stetzenbach statt. 

In Langenbach und Krottelbach sind
an diesem Tag keine Gottesdienste. 

Der Gottesdienst in Herschweiler-
Pettersheim und Kindergottes-
dienst findet wie gewohnt um 10.00
Uhr statt.

Weitere Infos unter 
www.kirche-hp.de

EVANGELISCHE CHRISTUSGEMEINDE

Gottesdienste
Sonntag, 19. März
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
mit Jürgen Kizler 
Während der Gottesdienste gibt es
einen Kindergottesdienst

Besondere Termine:

Donnerstag, 16.03.
15.30 Uhr Seniorenkaffee
Wochenende in Herschweiler-Pet-
tersheim für die Jugendlichen im ak-
tuellen Glaubenskurs

Kinder- und Jugendprogramm:
Montags:
Jungschar für Jungen 
und Mädchen im 
Alter von 5 - 
11 Jahren 16.30 - 17.30 Uhr

Dienstag:
Kinderchor 16.45 - 17.45 Uhr
Teenschor 17.45 - 18.45 Uhr
Freitag:
MiniJec für Teens
ab 12 Jahren 18.30 - 20.00 Uhr
Jugendkreis 20.00 Uhr
Alle Veranstaltungen im EC-Ge-
meinschaftshaus, Schulstr. 10,
Schönenberg
Während der Schulferien kein Kin-
der- und Jugendprogramm!!!

Weitere Infos:
www.ec-gemeinde.de. Gemeinde -
pas tor Jürgen Kizler, Schulstr. 10,
66901 Schönenberg, Tel. 06373/
8290149. Jenny Schinkel, Jugendpa-
storin, Schulstr. 10, 66901 Schönen-
berg, Tel. 06373/3779.

EV.  K IRCHEN-
GEMEINDEN 

GLAN-MÜNCHWEILER
UND DIETSCHWEILER

Gottesdienste
Sonntag, 19. März
Glan-Münchweiler 10.10 Uhr
Gottesdienst
Glan-Münchweiler 11.00 Uhr
Kindergottesdienst

Sonntag, 19. März
Dietschweiler 09.00 Uhr
Gottesdienst

Das
passende
Fahrzeug 

für
jedermann.



KATH.  PFARREI  HL .  CHRISTOPHORUS SCHÖNENBERG-KÜBELBERG

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 16. März
17.00 Uhr Brücken Kreuzwegan-
dacht
17.30 Uhr Brücken Heilige Messe
gehalten als Bußgottesdienst
18.30 Uhr Waldmohr
Frauenmesse im St. Georgshaus

Freitag, 17. März
18.00 Uhr Breitenbach Heilige Mes-
se
19.00 Uhr Kübelberg Amt für die
Verstorbenen des letzten Monats

Samstag, 18. März
17.00 Uhr Elschbach Vorabendmes-
se gehalten als Bußgottesdienst
17.00 Uhr Waldmohr Vorabend-
messe
18.30 Uhr Ohmbach Vorabendmes-
se gehalten als Bußgottesdienst

Sonntag, 19. März
09.00 Uhr Brücken Amt für die Pfar-
rei
10.00 Uhr Kübelberg Amt für die
Pfarrei - anschließend Fastenessen
im Haus St. Valentin -
14.00 Uhr Breitenbach Großes Ge-
bet, Aussetzung des Allerheiligsten
mit Gebetsimpuls
15.00 Uhr Breitenbach Gebetsstun-
de
16.00 Uhr Breitenbach Stille Anbe-
tung
17.00 Uhr Breitenbach Eucharistie-
feier mit Predigt, Te Deum und Se-
gen

Montag, 20. März
08.30 Uhr Kübelberg Heilige Messe

Dienstag, 21. März
09.00 Uhr Waldziegelhütte Heilige
Messe

Mittwoch, 22. März
07.00 Uhr Kübelberg Heilige Messe
gehalten als Frühschicht im Haus
St. Valentin
16.00 Uhr Schönenberg  Heilige
Messe im cts Seniorenhaus
18.00 Uhr Dunzweiler Heilige Mes-
se

Donnerstag, 23. März
18.00 Uhr Schmittweiler Messe ge-
halten als Bußgottesdienst
18.30 Uhr Waldmohr Heilige Messe

Seniorentreffen Brücken
Nächstes Treffen am Donnerstag,
16.03.2017 um 15.00 Uhr im Pfarr-
heim Fastenessen in Kübelberg am
19.03.2017 
Am Sonntag, den 19. März findet
nach dem Gottesdienst ein Fasten-
essen im Haus St. Valentin statt.

Nachlese zum Närrischen
Schlachtfest in Schmittweiler

Dank an alle Helferinnen und Hel-
fern, die das Schlachtfest am 26.
Februar vorbereitet, organisiert und
durchgeführt haben. 

Öffnungszeiten - Pfarrbüro:
Kübelberg, Kirchengasse 6, 
Tel. 06373/3720
Montag, Mittwoch, Freitag von
10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag von 17.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag von 16.00 bis 18.00
Uhr
Kontaktstelle in Breitenbach,
Kirchstr. 12, Tel. 06386/240
Mittwoch von 8.30 Uhr bis 10.30
Uhr

Kontaktstelle in Waldmohr, im St.
Georgshaus, Tel. 06373/4319
Mittwoch von 11.00 Uhr bis 12.00
Uhr

Kontaktstelle Brücken, im Pfarr-
heim , Tel: 06386/99 89 999
Donnerstag von 18.15 - 19.15 Uhr 
pfarramt.schoenenberg-kuebel-
berg@bistum-speyer.de 
Pfarrer Stefan Czepl,
Tel. 06373/3720, 
Pfarrer Thomas Brenner, 
Tel. 06373/3720, 
Gemeindereferentin 
Christine Pappon, 
Tel. 06372/7773

KATH. PFARREI HL. REMIGIUS 
FÜR HÜFFLER, KUSEL, GLAN-MÜNCHWEILER, 

NANZDIETSCHWEILER

Donnerstag 16. März
10.00 Uhr Glan-Münchweiler Hl.
Messe - im Marienhof-
18.00 Uhr Glan-Münchweiler
Kreuzwegandacht - im Pfarrheim-
18.00 Uhr Kusel Fastenandacht 

Freitag: 17. März
9.00 Uhr Kusel  Hl. Messe
9.00 Uhr Nanzdietschweiler Hl.
Messe  z. Mutter Gottes von der im-
mer währenden Hilfe
9.00 Uhr Rammelsbach Hl. Messe
18.00 Uhr Rammelsbach Ausset-
zung des Allerheiligsten, stille An-
betung u.  Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Rammelsbach Lobpreis,
Rosenkranz
21.00 Uhr Rammelsbach Eucharisti-
scher Einzelsegen

Samstag 18. März
17.30 Uhr Hüffler Rosenkranz
18.00 Uhr Hüffler, Vorabendmesse
f.d. Pfarrei Hl. Remigius, f. + Elfriede
Straßer (Jg), f. + Werner Königstein
(Jg)
18.00 Uhr Nanzdietschweiler Vora-
bendmesse f. + Alois Schuck (Jg) u.
++ Angehörige f. + Edmund Klein, f.
++ Alfred Weber, Ludwig u. Berta
Westrich und Angehörige
18.00 Uhr Rammelsbach Vorabend-
messe
- Gemeinschaftstag der Kom-

munionkinder -
- mitgestaltet von der Musikgruppe 

Sonntag: 19. März
9.00 Uhr Hoof Amt
9.00 Uhr Steinbach Amt
9.00 Uhr Remigiusberg Amt f. +
Günter Geminn, f. + Dorothe Henn-
chen (Jg) f. ++ Alois Löffler, Elisa-

beth u. Benedikt Klein
10.30 Uhr Reichenbach-Steegen
Amt - Gelöbnistag-
10.30 Uhr Kusel Amt f. ++ d. Fam.
Schneider und Barz
14.00 Uhr Rammelsbach Amt in pol-
nischer Sprache
18.00 Uhr Nanzdietschweiler Fas -
tenandacht

Montag: 20. März
18.30 Uhr Steinbach Festamt zum
Patrozinium

Dienstag: 21. März
9.00 Uhr Glan-Münchweiler Hl.
Messe - im Pfarrheim -
18.30 Uhr Remigiusberg Hl. Messe

Mittwoch 22. März
9.00 Uhr Kusel Hl. Messe
18.00 Uhr Kusel Fastenandacht
9.00 Uhr Rammelsbach Hl. Messe -
im Pfarrheim -
17.00 Uhr Nanzdietschweiler Ro-
senkranz
17.30 Uhr Nanzdietschweiler Hl.
Messe f.d. ++ (H.B)

Donnerstag 23. März
10.00 Uhr Glan-Münchweiler Hl.
Messe - im Marienhof-
18.00 Uhr Glan-Münchweiler
Kreuzwegandacht - im Pfarrheim

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag - Freitag von 9.00 bis 12.00
Uhr. Anschrift: 
Lehnstraße 12,
66869 Kusel, 
Tel: 06381/2147, 
Fax: 06381/47416, 
email:
Pfarramt.Kusel@Bistum-Speyer.de

Gottesdienste

AKTUELLES VOM SPORT

Am 10. März 2017 wurden in der
gut gefüllten VFB Gaststätte die
Sportabzeichen von 2016 verlie-
hen. Insgesamt konnten wir 39
Sportlern zu ihren Leistungen gra-
tulieren. Davon waren 17 Kinder
und Jugendliche mit 11 Gold, 5 Sil-
ber und 1 Bronze Medaille. Bei den
Erwachsenen waren es 22 Abzei-
chen, jeweils 19 Gold, 2 Silber und

1 Bronze. Auch hatten wir 2 Famili-
enabzeichen zu beglückwünschen.
Die Trainingstermine in 2017 wer-
den wieder in den Sommermonaten
durchgeführt und rechtzeitig be-
kanntgegeben.

Wir würden uns freuen wenn dieses
Jahr noch einige mehr mitmachen.
Das Sportabzeichenteam.

TURNVEREIN 1878 WALDMOHR

Verleihung 
der Sportabzeichen

TENNISCLUB WALDMOHR

Heringsessen beim TCW
Auch in diesem Jahr hatten Klaudia
und Karl-Heinz Lothschütz zum He-
ringsessen geladen und über 50 Gä-
ste fanden am Aschermittwoch den
Weg ins TCW-Clubheim. Nach einem
Aperitif an der Bar wurden
selbsteingelegte, zarte Heringsfi-
lets mit dampfenden Pellkartoffeln
serviert. Nach dem Essen war noch

genügend Zeit für das ein oder an-
dere Gespräch in gemütlicher Run-
de, bevor der Heimweg angetreten
wurde. Der TCW bedankt sich an
dieser Stelle bei allen Gästen, Hel-
fern und natürlich unseren Club-
köchen Klaudia und Karl-Heinz.

www.tc-waldmohr.de

Ein Bierchen an der Bar                       

Keine Selbstbedienung beim TCW

Mit einer kleinanzeige finden alte 

Schätze neue besitzer



HSV / HWE

Spieltermine
und Ergebnisse

Sa, 18.03.17
13:00 Uhr HWE wB - SG Ott-St/Schw
(Rothenfeldhalle, Waldmohr)
13:45 Uhr SG Igb-Kirkel - HWE gE
(Burghalle, Kirkel)
14:45 Uhr HWE mC - TV St. Wendel
(Rothenfeldhalle, Waldmohr)
16:30 Uhr HWE mB - SV Zwei-
brücken 2 (Rothenfeldhalle, Wald-
mohr)
18:15 Uhr HWE Männer III - HSG
Nordsaar 4 (Rothenfeldhalle, Wald-
mohr)
18:30 Uhr HSG Spie-Elver - HWE
Männer II  (Sporthalle Langdell,
Spiesen-Elversberg)
19:00 Uhr SV Zweibrücken 2 - HWE
mA  (Ignaz-Roth-Halle, Zwei-
brücken)

So, 19.03.17
18:30 Uhr USC Saar - HWE Männer I
(Halle 6, Saarbrücken)

Ergebnisse vom 05.03.17
HG Saarlouis 2 - HWE mA 34 : 33
SG Merch-Quier 2 - HWE mC 35 : 26
SV Zweibrücken 2 - 
HWE Homburg 12:19

TV KÜBELBERG

Verleihung der
Sportabzeichen 

Wir laden alle, die im letzten Jahr
das Sportabzeichen gemacht ha-
ben, zur Verleihung der Abzeichen
ein: am 25.03.2017 um 17:00 Uhr
im Gasthaus Schleppi.

SG KROTTELBACH/FROHNHOFEN

Am Samstag, den 18. März 2017,
13.00 Uhr, findet im „Sportheim
Maiwald“ eine Mitgliederversamm-
lung des Förderverein „SG Krottel-
bach-Frohnhofen 1953“ 2007 e.V.
statt. Zu dieser Versammlung er-

geht hiermit eine herzliche Einla-
dung, verbunden mit der Bitte um
vollzähliges und pünktliches Er-
scheinen.
Mit sportlichem Gruß
Die Vorstandschaft

Einladung

Zumba für Alle!
Nächster Kurs am 22. März 2017

Die SG Krottelbach/Frohnhofen ver-
anstaltet erneut einen Zumba-Kurs
in der Schulturnhalle in Altenkir-
chen.
Zumba ist ein Tanz-Workout mit
Spaßfaktor, der zugleich die Fett-
verbrennung stark ankurbelt.
Schwing deine Hüften zu Salsa -
rhythmus und lateinamerikanischer
Musik.
Kursbeginn ist am Mittwoch, 22.
März 2017 von 19.00 bis 20.00 Uhr.
Der Kurs umfasst 11 Stunden. Die
Teilnehmergebühr beträgt für Ver-
einsmitglieder 10,00 Euro und für
Nichtmitglieder 40,00 Euro.
Kursleiterin ist die ausgebildete

Zumba-Trainerin „ZIN“ Jeanine Ruth
aus Altenkirchen.

Wer Zumba nicht kennt, darf jeder
Zeit mal rein schnuppern kommen.
Ob jung oder alt, jeder kann mitma-
chen.
Anmeldungen bitte unter folgenden
Telefonnummern:
06386/4040403
0176/22933455

Die SG Krottelbach/Frohnhofen
möchte mit Zumba das sportliche
Betätigungsfeld im Verein ver-
größern und freut sich über
jeden/jede Teilnehmer/in.

SG SPESBACH/NANZDIETSCHWEILER

E-Jugend wird 
Vizemeister in der Halle 
Auch dieses Jahr fand die Hallenrun-
de wieder großen Anklang bei den
jugendlichen Kickern. Insgesamt
nahmen rund 30 Teams teil. Alle
Teams mussten  zuerst durch eine
Gruppenphase. Hier qualifizierten
sich die jeweils drei Besten jeder
Gruppe für die Zwischenrunden, um
sich dort wiederum für das Finale zu
qualifizieren. Das junge Team der SG
Spesbach/NDW spielte hierbei eine
ganz starke Saison. Nach guten Leis -
tungen in der Gruppenphase und ei-
ner Leistungssteigerung in der Zwi-
schenrunde wurde man verdient
Gruppensieger. Damit war man für
die Finalrunde qualifiziert. Die Finals
begannen für die SG mit einer knap-
pen Niederlage. Das Team zeigte
dann aber Kampfeslust  und siegte
gegen den starken VfB Reichbach
überraschend klar. Im dritten Spiel
traf man auf den amtierenden Tabel-
lenführer der Kreisliga und Meister-
schaftsfavoriten VfB Waldmohr. Die
SG verteidigte gegen den Favoriten
stark und setzte gefährliche Konter,

die zur zwischenzeitlichen Führung
führten. Leider gelang Waldmohr Se-
kunden vor Schluss  noch der Aus-
gleich. Die letzten beiden Gruppen-
spiele wurden dann beide recht sou-
verän gewonnen. Damit war die SG
Spesbach/Nanzdietschweiler mit
Waldmohr und Reichenbach punkt-
gleich. Die Entscheidung musste im
Sechs-Meter-Schießen herbeige-
führt werden. Der VfB Waldmohr
siegte hier knapp aber verdient und
wurde Hallenkreismeister. Die SG si-
cherte sich die Vizemeisterschaft.
Trotz der Niederlage im Sechs-Me-
ter-Schießen waren alle Spieler, El-
tern und Trainer sehr stolz auf die er-
zielte Leistung.Ab März geht die
Außensaison wieder los, die hoffent-
lich genauso erfolgreich verläuft wie
die abgelaufene Hallenrunde. Gerne
dürfen sich interessierte Fußballer
Dienstags und Donnerstags von
17:30-19:00 Uhr in Spesbach zum
Probetraining melden. Ansprech-
partner Thomas Blinn (Tel.: 01573-
1990940)

TUS GRIES

Kreisklasse C KL/KUS  
TUS Gries gewinnt verdient 6:0
Gegen die Jungs vom US Soccer
zeigte der TUS eine ruhige und be-
sonnene Leistung und gewann
hochverdient mit 6:0. Es dauerte 5
Min. da nutzte F. Fauss die dritte
sich bietende Chance zur 1:0
Führung. In regelmäßigen Abstän-
den erzielten die Gastgeber ihre
weiteren Treffer, D.Germann in der
19., M.Pietschmann per Elfer in der
25. und erneut D.Germann stellten
den Halbzeitstand von 4:0 her.
Nach dem Seitenwechsel war es
dann erneut D.Germann der mit sei-
nem Treffer die allerletzten Zweifel
beseitigte. Die Gäste kamen im ge-
samten Spielverlauf zu drei
Torchancen, mußten dann in der
88. Min. durch Ö. Tatar noch das
0:6 hinnehmen.

Nächstes Spiel: 
19.03. 13:15 Uhr in Spesbach

Termin Hinweis - am Freitag den
17.3. - Bierfest beim TUS Gries
Marco Eifler als Stimmungsgarant,
Rollbraten und Kartoffelsalat zum
Essen und alle möglichen Biersor-
ten , Guinness, UrPils und andere
exotische Sorten, dazu Whisky  in
verschiedenen Geschmacksrichtun-
gen. Der Erlös dieser Veranstaltung
geht als Spende in die „der Berg
muss weg“  Aktion (eine Aktion aus
dem Eggefeschd 2016) !!!  
Beginn 18:30 Uhr 
Eintritt 5 Euro 
Tischtennis AH beim TUS Gries
Wer hat Lust das mit dem Tischten-
nis im Sportheim des TUS nochmals
anzugehen. Wir suchen Mitspieler
der nicht mehr ganz jungen Spezies
Mann. Zu einem Vorgespräch laden
wir alle Interessierten am 28.03. ab
19:30h ins Sportheim an. 
Als Ansprechpartner steht Euch Rü-
diger Becker unter 0176-76602675
zur Verfügung. 

Ergebnisse

SCHÜTZENVEREIN
DIANA

BREITENBACH

Ergebnisse
5. Rundenkampf  GK Pist./Rev.
2017
Bezirksliga Ringe
Niederalben - 
Breitenbach I 1402 : 1421
Muthreich Friedrich 373
Andlauer Sven 357
Gräß Klaus 354
Moosmann Peter 337
Fuchs Stefan (292)

Kreisliga
Breitenbach II -
Breitenbach III 1351 : 1353
Berger Roland 353
Andlauer Manfred 339
Lambert Christoph 338
Simon Martin 321

Breitenbach II -
Breitenbach III 1351 : 1353
Hetterich Jörn 350
Fernau Martin 346
Mathias Christian 336
Schneider Jens 321
Lanzer Holger (284)

TENNISCLUB 78 SCHÖNENBERG

Damit die Tennisanlage zur Saiso-
neröffnung am 22.04.17  in altem
Glanz erstrahlt, müssen die Plätze,
wie jedes Jahr im Frühjahr, herge-
richtet werden. Um die Plätze  recht-
zeitig bis zum Saisonbeginn Fertig-
stellen zu können, ist die tatkräftige
Unterstützung der Mitglieder natür-
lich dringend erforderlich.
Daher der Aufruf an alle Mitglieder,

die Termine zur Platzinstandset-
zung  an den kommenden Samsta-
gen (25.03., 01.04. und 08.04.
2017)  jeweils ab 10 Uhr  zu nutzen,
um Arbeitsstunden abzuleisten.
Die Termine 2017 und aktuelle In-
formationen rund um den Verein
können natürlich auch auf der Ho-
mepage des TC 78 (www.Tenni-
sclub78.de) nachgelesen werden.

Termine 
Platzinstandsetzung 

Woche für Woche zur Stelle:
Ihr FDVDFVDFVDFV



Im Spitzenspiel beim TuS Landstuhl
unterlag der TuS Schönenberg am
21. Spieltag mit 0:4 und musste da-
mit den ersten Punktverlust seit
dem 13. Spieltag verzeichnen. Die
Gastgeber vom TuS Landstuhl star-
teten schwungvoll in die Begegnung
und setzten den Spitzenreiter aus
Schönenberg von Beginn an unter
Druck. Nachdem die ersten Angriffe
noch verpufften, ging Landstuhl
nach zehn Spielminuten durch ein
Eigentor mit 1:0 in Führung. Auch in
der Folge blieben die Gastgeber
spielbestimmend und drückten dem
Spiel ihren Stempel auf. 

Erst Mitte der ersten Halbzeit kam
der TuS Schönenberg besser in die
Begegnung und gestaltete das Spiel
bis zur Halbzeit ausgeglichen, ohne
jedoch zu allzu zwingenden Tormög-
lichkeiten zu kommen. Somit ging
es mit dem knappen 1:0 in die Halb-
zeitpause. 

Nach der Pause begann dann die be-
ste Phase der TuS-Elf. Dank eines
verbesserten Offensivspiels wurden
die Gastgeber in die Defensive ge-
drängt. Andreas Welsch boten sich
dabei zwei große Möglichkeiten,
den Ausgleichstreffer zu erzielen -
doch beide Male scheiterte er. Mit-
ten in die Offensivbemühungen der
Gäste fiel dann das zweite Tor für
Landstuhl durch Weiss (65.). 

Ab diesem Zeitpunk agierte Land-
stuhl wieder sicherer und konnte
nun aus einer kompakten Defensive
das Spiel aufziehen. Schönenberg
versuchte weiter, dem Spiel eine
Wende zu geben, konnte jedoch an
diesem Tag nicht die nötige Durch-
schlagskraft aufbringen. Als die Elf
von Peter Heß in der Schlussphase
dann immer offensiver agierte, mus-
ste man noch zwei weitere Treffer
durch Brunck (90., 90.+3) zum letzt-
endlich verdienten, aber insgesamt
zu hoch ausgefallenen 4:0-Erfolg für
den TuS Landstuhl hinnehmen. 

Damit sind der TuS Schönenberg
und der TuS Landstuhl nun wieder
im Gleichlauf an der Tabellenspitze.
Besonders bitter für Schönenberg
ist, dass sich mit Egzon Alija (Ver-
dacht auf Kreuzbandriss) und David
Benner (Zerrung) zwei weitere Ak-
teure verletzt haben. Das Verlet-
zungspech scheint der TuS-Elf wie
ein Fluch anzuhängen, erweitert
sich die Verletztenliste damit nun
auf elf (!) Spieler. 

Dem TuS bleibt nun nichts anderes
übrig, als sich mit dem verbliebenen
Personal auf das nächste Spitzen-
spiel vorzubereiten. 

Am kommenden Sonntag gastiert
mit dem FV Kusel der Tabellendritte
im Parkstadion (Anstoß: 15.00 Uhr)
- eine überaus schwere Aufgabe ge-
gen einen starken Gegner. (dak)

TUS SCHÖNENBERG

Ergebnisse
TuS Landstuhl -
TuS Schönenberg 4:0 (1:0)

SG SAND/KÜBELBERG

FSV Krickenbach - SG Sand/Kü-
belberg   5-2 (2-0)
5 Eier, so viele Gegentore musste
die SG diese Saison in einem Spiel
noch nicht hinnehmen. Bereits in
der ersten Spielminute hieß es 1-0
für den Gegner, nachdem ein Befrei-
ungsschlag als Aufsetzer im 16’ner
landete und der aufspringende Ball
den TW überraschte brauchte Han-
ker nur noch ins leere Tor einzu-
schieben. Die SG machte es in der
Folge gar nicht mal so schlecht, zu-
mindest nicht schlechter als
Krickenbach, doch wir waren wieder
kräftig mit dem verteilen von Einla-
dungen beschäftigt die die Heimelf
nur noch dankend annehmen mus-
ste. So konnte wiederum Hanker in
der 27. auf 2-0 erhöhen. Nach dem
Wechsel probierte unsere Elf
nochmal alles und so gelang auch
der Anschluss durch einen Fou-
lelfmeter, verwandelt von T. Binder.
Der wahrscheinlich Spielentschei-
dende Moment erlebten die Zu-
schauer nach einer Std., als sich un-
sere Mannschaft durch die Abwehr-
reihen Krickenbachs kombinierte
und frei vor dem Tor den Ausgleich
vergab. Denn wiederum 4 min. spä-
ter ließ sich Hanker mit seinem drit-
ten Treffer nicht lange bitten und
stellte auf 3-1. 

Die SG stemmte sich weiterhin ge-
gen die sich anbahnende Niederla-
ge aber Krickenbachs Goalgetter
Lutz hatte ja noch nicht… Dieser
sorgte dann in der 75. und 87. min.
mit seinen beiden Toren für die Ent-
scheidung. Der Kopfballtreffer von
J. Balzer im Anschluss an eine Ecke
in der Nachspielzeit war dann nur
noch Ergebniskosmetik.

Nächstes Spiel:
So. 19.03.2017 US Youth Soccer
Europe - SG Sand/Kübelberg 15 Uhr
(in Schwedelbach)

Ergebnisse

Ende der Veröffentlichungen
und amtlichen Bekanntmachungen

der Verbandsgemeinde Oberes Glantal

DAS INTERESSIERT  DEN LESER

am Freitag, den 24. März 2017,
19.00 Uhr im Naturfreundehaus am
Haselrech in Steinbach/ Glan 

Tagesordnung 
1) Rechenschaftsbericht des Vor-

stands (s. auch Anhang Nr.
3)     und der Rechnungsprüfer

2) Diskussion des Rechenschafts-
berichts

3) Entlastung des Vorstands
4) Neuwahl des Vorstands und der

Delegierten 
5) Planung der weiteren Arbeit

u.a. Zusammenarbeit mit der
Kreisgruppe Kaiserslautern (Re-
gionalbüro)

6) Termine:
Exkursion am 17.6. an den West-
wall und den Nationalpark Huns-
rück-Hochwald s. u. Anhang Nr. 2

7) Verschiedenes

Winfried Sander, 1. Vors. (ps)

Mitgliederver-
sammlung 2017

Einladung zur Jahres-
hauptversammlung der
Kreisgruppe 
KUSEL: des Bundes 
für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND)

BEHINDERTEN-
SPORTGEMEIN-

SCHAFT WALDMOHR

Am Donnerstag, 20. April 2017,
16.00 Uhr, lädt die Bewegungs- und
Rehabilitations-Sportgemeinschaft
Waldmohr e.V.  (Behindertensport-
Gemeinschaft Waldmohr) zur or-
dentlichen Mitgliederversammlung
in den Ratskeller des Bürgerhauses
Waldmohr, Saarpfalzstraße, ein.

Tagesordung
1. Eröffnung und Begrüßung der

Vorsitzenden
2. Feststellung der ordnungsge -

mäßen Einberufung mit Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit

3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstandes
7. Verschiedenes 
8. Anträge
9. Schlusswort

Anträge zu TOP 10 unserer Mitglie-
derversammlung müssen 3 Wochen
vor der Mitgliederversammlung
schriftlich mit der Begründung bei
der Vorsitzenden Heidi Kayser-
Straßer, Saarpfalzstraße 72, 66914
Waldmohr, eingereicht werden.

Der neue PEUGEOT 3008 wurde ge-
stern in Genf von einer Jury aus 58
europäischen Journalisten zum
„Auto des Jahres 2017“ („Car of the
Year 2017“) gewählt. Die Jury hat
insbesondere das Erscheinungs-
bild, das Innenraumdesign und sein
Gesamtkonzept gewürdigt. Die an-
gesehene Auszeichnung reiht sich
an über 20 weitere Auszeichnun-
gen, die der neue PEUGEOT 3008
bereits in den vergangenen Mona-
ten erhalten hat. Es ist der erste
SUV, der zum Auto des Jahres
gekürt wurde und der fünfte PEUGE-
OT, der diese Auszeichnung erhält. 
Der neue PEUGEOT 3008 bringt be-
ste Eigenschaften als Auto des Jah-
res 2017 mit. Er richtet sich an eine
anspruchsvolle Kundschaft, die
sich differenzieren will und neue Er-
fahrungen sucht. Der neue PEUGE-
OT 3008 will sich als wichtiger Ak-
teur im Segment der kompakten
SUV etablieren. Er bietet eine neue
Synthese aus Stil, Komfort und
Handling. Das spektakuläre PEUGE-
OT i-Cockpit® der neuesten Gene-
ration erfindet den Fahrerplatz neu.
Es bietet ein intuitives Fahrerlebnis
dank seines kompakten Lenkrads,
dem hoch platzierten digitalen
12,3-Zoll-Display, dem Touchscre-
en und den ergonomischen Tasten.
Der neue PEUGEOT 3008 bietet zu-
dem zahlreiche Assistenzsysteme
und Möglichkeiten zur Konnekti-
vität. 
In Europa haben bereits rund
100.000 Kunden den neuen PEUGE-
OT 3008 bestellt. 84 Prozent von ih-

nen haben sich für eine der höch-
sten Ausstattungsstufen ab Allure
entschieden - hier spiegelt sich ein-
mal mehr die Höherposition der
Marke PEUGEOT wieder. Produziert
wird der PEUGEOT 3008 in Sochaux
(Frankreich). 
PEUGEOT erhält die Auszeichnung
„Car of the Year“ zum zweiten Mal
innerhalb von drei Jahren. Der neue
PEUGEOT 3008 ist der erste SUV,
der diese Auszeichnung seit der
Premiere des Wettbewerbs in 1964
erhält. Und es ist der fünfte PEUGE-
OT – nach dem 308 in 2014, dem
307 in 2002, dem 405 in 1988 und
dem 504 in 1969. 
Die Auszeichnung „Car of the Year“
wird von einer Jury vergeben, in der
58 Fachjournalisten aus 22 Ländern
vertreten sind. Seit Anfang 2016
traten 30 Modelle im Wettbewerb
an. Am Vortag des Genfer Automo-
bilsalons wurde der neue PEUGEOT
3008 mit dem Preis ausgezeichnet. 
„Ich bin besonders glücklich und
stolz, dass der neue PEUGEOT 3008
zum ‚Auto des Jahres 2017‘ gewählt
wurde. Diese Auszeichnung krönt
die hervorragende Arbeit, die durch
die Teams der Marke und der Grou-
pe PSA in den vergangenen fünf Jah-
ren geleistet wurde“, erklärt Jean-
Philippe Imparato, Generaldirektor
der Marke PEUGEOT. (ps)

Autohaus Wunn GmbH
Rathausstraße 64-66
66914 Waldmohr
Telefon 06373 3237
www.autohaus-wunn.de 

PEUGEOT 3008 ist 
„Car of the Year 2017“
WALDMOHR: Autohaus Wunn informiert

NEUES AUS HANDEL UND GEWERBE

Anzeige

Ihre Familienanzeigen 
natürlich im 

Foto:PS



Landwirtschaft/Agrarförderung
An alle Antragsteller/innen von Direktzahlungen und Agrar-Umwelt-Maßnahmen
(EULLa, Erstaufforstung) 

Webinare zum e-Antragsverfahren 2017
Die Termine für die Webinare zum e-Antrag 2017 wurden festgelegt und eine Anmeldung kann ab sofort
über die Homepage des Supports erfolgen. Unter dem folgenden Link gelangen Sie direkt zur Anmeldung:

https://events-emea1.adobeconnect.com/content/connect/c1/2176927469/en/events/catalog.html

Ihr Referat Landwirtschaft

K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

Öffentliche Mahnung
der Kreisverwaltung Kusel
Am 15.02.2017 waren die Abfallentsorgungsgebühren für das 1.
Quartal 2017 zur Zahlung fällig.

Bitte prüfen Sie in Ihrem eigenen Interesse nach, ob alle von Ihnen
geschuldeten Beträge beglichen wurden. Sollte dies nicht der Fall
sein, so bitten wir den Rückstand binnen einer Woche zu überwei-
sen.

Zahlungsrückstände werden im Verwaltungsvollstreckungswege
mit den gesetzlichen Kosten angefordert.

Errichtung 
von zwei Windenergie-
anlagen bei Wolfstein
- Offenlegung des Antrages und der Unterlagen sowie der Umweltverträg-

lichkeitsstudie -

Die Pfalzwerke AG, Kurfürstenstr.
29, in 67061 Ludwigshafen, hat bei
der Kreisverwaltung Kusel als zu-
ständiger Behörde die Genehmi-
gung der Errichtung und des Be-
triebs von zwei Windenergieanla-
gen mit einer Gesamthöhe von je
199 m in der Gemarkung Roßbach
beantragt.

Die Standorte liegen etwas mehr als
1 km östlich der Stadt Wolfstein
und würden mit den bestehenden
Anlagen bei Hefersweiler (2), Rels-
berg (1) und Reipoltskirchen (1)
dann einen gemeinsamen Wind-
park mit 6 Anlagen bilden.

Falls erfolgreich eine Genehmigung
erwirkt werden kann, ist die Inbe-
triebnahme der Anlagen ab Novem-
ber 2018 geplant.

Das Vorhaben bedarf der Durch-
führung einer Umweltverträglich-
keitsprüfung gemäß § 3a Gesetz
über die Umweltverträglichkeit-
sprüfung (UVPG).
Die Kreisverwaltung Kusel entschei-
det über die Zulässigkeit oder Ab-
lehnung des Vorhabens.

Der Antrag und die Unterlagen so-
wie die Umweltverträglichkeitsstu-
die liegen gemäß § 10 Abs. 3 Bun-
des-Immissionsschutzgesetz (BIm-
SchG) und § 10 der Neunten Verord-
nung zur Durchführung des BIm-
SchG (9. BImSchV) in der Zeit vom
24.03.2017 bis 24.04.2017 wäh -
rend der Öffnungszeiten bei der

* Kreisverwaltung Kusel, Trierer
Str. 49-51, 66869 Kusel, Zim-
mer Nr. 456, 

Herr von Ehr, Telefon: 06381-424-
221, 
E-Mail: 
kv-kusel@poststelle.rlp.de, 
Öffnungszeiten 
Mo - Fr 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Mo - Mi 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie 
Do 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

und der

* Verbandsgemeindeverwaltung
Lauterecken-Wolfstein, Berg -
str. 2, 67752 Wolfstein, Zimmer
Nr. 217, 
Öffnungszeiten 
Mo - Fr 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Mo - Mi 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie 
Do 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

und der 

* Verbandsgemeindeverwaltung
Otterbach-Otterberg, Konrad-
Adenauer-Str. 19, 67731 Otter-
bach, Zimmer Nr. 10, 
Öffnungszeiten 
Mo - Fr 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mo u. Di 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr    
sowie 
Do 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr

öffentlich zur Einsicht aus. Zusätz-
lich kann eine Einsichtnahme nach
vorheriger telefonischer Vereinba-
rung auch außerhalb der vorge-
nannten Öffnungszeiten während
der Dienstzeiten erfolgen.

Die Öffentlichkeit kann bis spätes -
tens zwei Wochen nach Ablauf der
Auslegungsfrist - also bis zum
08.05.2017 - schriftlich oder in

elektronischer Form gemäß § 3a
Abs. 2 Verwaltungsverfahrensge-
setz (VwVfG) bei der Kreisverwal-
tung Kusel oder bei den Verbands-
gemeindeverwaltungen Lauter-
ecken-Wolfstein und Otterbach-Ot-
terberg Einwendungen vorbringen.

Mit Ablauf der Einwendungsfrist
sind alle Einwendungen im Verwal-
tungsverfahren ausgeschlossen,
die nicht auf besonderen pri-
vatrechtlichen Titeln beruhen.

Auf Verlangen des Einwenders kön-
nen dessen Name und Anschrift un-
kenntlich gemacht werden, wenn
diese zur ordnungsgemäßen Durch-
führung des Genehmigungsverfah-
rens nicht erforderlich sind.

Ein Erörterungstermin wird auf Mitt-
woch, den 21.06.2017, 10.00 Uhr,
bei der Kreisverwaltung Kusel im
Sitzungsraum 2, festgesetzt. Sofern
eine Verlängerung des Erörterungs-
termins erforderlich würde, wird
dieser am jeweils folgenden Tag
(mit Ausnahme von Samstagen,
Sonn- und Feiertagen) um 10.00
Uhr fortgesetzt.

Nach Ablauf der Einwendungsfrist
entscheidet die Kreisverwaltung
Kusel im Rahmen ihres Ermessens,
ob der Termin stattfindet. In dem
Erörterungstermin kann auch bei
Ausbleiben eines Beteiligten ohne
diesen verhandelt werden. Die Zu-
stellung der Entscheidung über Ein-
wendungen kann durch öffentliche
Bekanntmachung ersetzt werden.

Kreisverwaltung Kusel
Immissionsschutzbehörde

Am Mittwoch, 29.03.2017, 09.00 -
11.00 Uhr dreht sich beim Vortrag
in der Reihe BiZ & Donna „vor Ort“
alles um das Thema Minijob oder
Midijob. 
Vera Gawöhn von der Deutschen
Rentenversicherung informiert, wel-
che Auswirkungen ein Mini – oder
Midijob auf die Rente hat. Außer-
dem wird erklärt, welche Rechte
und Pflichten sich aus einem sol-
chen Beschäftigungsverhältnis er-
geben und wo genau die Unter-

schiede zwischen Mini- und Midijob
liegen.
Im Anschluss steht die Beauftragte
für Chancengleichheit am Arbeits-
markt der Agentur für Arbeit Kai-
serslautern- Pirmasens, Nadja
Schäfer, für Fragen rund um den be-
ruflichen Wiedereinstieg zur Verfü-
gung.
Die Veranstaltung ist kostenfrei und
findet in der Kreisverwaltung Kusel,
Sitzungssaal 2, 1. OG, Trierer Str.
49-51, 66869 Kusel, statt. 

Anmeldung bis spätestens 24.03.
2017 und weitere Informationen bei
Bettina Hafner, Gleichstellungsbe-
auftragte, 
E-Mail: Bettina.Hafner@kv-kus.de, 
Tel: 06381 / 424-168.

Minijob oder Midijob 
- Chancen und Risiken

Informationsveranstaltungen für Frauen

Die Leistungsabteilung des Jobcen-
ters Lauterecken zieht aufgrund in-
terner Umstrukturierungsmaßnah-
men nach Kusel um. Daher ist die
Außenstelle des Jobcenters Lauter-
ecken am 16. und 17. März 2017
geschlossen.

Ab dem 20.03.2017 finden Sie die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
der Leistungsabteilung Lauterecken

in den Räumen der Hauptgeschäfts-
stelle des Jobcenters in der Fritz-
Wunderlich-Straße 49b in Kusel.

Das Kundenbüro und die Mitarbei-
ter des Referates „Markt und Inte-
gration“ sind weiterhin in Lauter-
ecken unter der gewohnten Adresse
- Marktstraße 11, 67742 Lauter-
ecken - zu den üblichen Öffnungs-
zeiten zu erreichen. 

Jobcenter 
in Lauterecken 
am 16. und 17. März 2017 geschlossen

Was? - Wann? - Wo?
steht im



K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

Kulturprogramm 

Bernhard Hoëcker
„So Liegen Sie Richtig
Falsch“
Donnerstag, 06.04.2017, 19:30
Uhr

Unaufhaltsam und ohne Umwege
geht Philanthrop Bernhard
Hoëcker wieder auf seine Mitmen-
schen zu.
Auf typisch hoëckereske Art wid-
met er sich deren Denkstrukturen,
dreht und wendet diese im Schein-
werferlicht, klopft ab, bohrt nach,
analysiert und hilft der Welt wie
immer auf die Sprünge, natürlich
nie auf direktem Weg.
Dies kann übrigens Bahnreisende,
Freibadbesucher und Comedyfans
gleichermaßen betreffen.
Seit Menschengedenken sind Gott
und die Welt ein Thema. 
Hoëcker geht einen Schritt weiter. 
Gott und der Welt sei Dank! Er lässt
sich den ein oder anderen Lapsus
diesseits und jenseits des göttli-
chen Horizonts auf der analyti-
schen Zunge zergehen, enttarnt
die aberwitzigsten Wahrneh-
mungsverzerrungen und schreckt
noch nicht einmal davor zurück,
der Evolution ihre Fehler vorzuhal-
ten.
Irrgänge sind Programm und Bern-
hard Hoëcker assistiert beim Ent-
heddern - garantiert immer gar-
niert mit einem guten Ratschlag.
Wer will sich das schon entgehen
lassen - oder wollen Sie richtig
falsch liegen?

Copyright: Foto Guido Schröder
Tickets: 17,- bis 24,- Euro

Wohltätigkeitskonzert 
Westpfälzisches 
Symphonieorchester
Sonntag, 09.04.2017, 19:30 Uhr 

Mit dem Westpfälzischen Sympho-
nieorchester 
Musikverein Kusel e. V. und
Orches terverein Idar-Oberstein 

Der Musikverein Kusel e.V. hat be-
reits in der Saison 2012/13 das
traditionelle Wohltätigkeitskon-
zert bestritten und gemeinsam mit
der Pianistin Mahani Teave, Chile -
Flügel die Besucher begeistert. 

Getragen wird das Kuseler Orches -
ter von einem gemeinnützigen Ver-
ein und existiert nun schon mehr
als 120 Jahren.
Im Mittelpunkt des Traditionsver-
eins steht die Pflege von Orches-
termusik, die in der Regel jährlich
in zwei Konzerten einem musikin-
teressierten Publikum dargeboten
werden.
Seit einigen Jahren besteht eine
Partnerschaft mit dem Orchester-
verein Idar-Oberstein.
Dessen Mitglieder wirken im Or-
chester mit. Die im Raum Kusel
aufgeführten Werke werden je-
weils fast zeitgleich in Idar-Ober-
stein musiziert. 
Symphonische Werke von Kompo-
nisten wie Felix Mendelssohn-Bar-
tholdy, Josef Haydn oder Wolfgang
Amadeus Mozart, aber auch neue-
re Komponisten bilden den
Schwerpunkt der Programme des
Ensembles.
Zu den Solokonzerten werden aus
den unterschiedlichsten Gattun-
gen namhafte Solistinnen und So-
listen eingeladen.

Der Musikverein Kusel e.V. ist Mit-
glied im „Bund Deutscher Liebha-
berorchester (BDLO)“. 
Der Erlös des diesjährigen Wohl-
tätigkeitsorchesters geht an die
Tafeln im Landkreis Kusel.

Copyright: Foto: Eric Sayer
Tickets: 8,- bis 12,- Euro

Ziemlich beste Freunde
Mittwoch, 26.04.17, 19:30 Uhr

Komödie nach dem gleichnamigen
Film von Éric Toledano und Olivier
Nakache.
Der reiche, seit einem Paragliding-
Unfall vom Hals abwärts gelähmte
Philippe hat genug vom scheinhei-
ligen Mitleidsgetue seiner Umwelt.
Und da es keiner länger bei ihm
aushält, ist er wieder einmal auf
der Suche nach einem neuen Pfle-
ger.
Da schneit der freche Ex-
Häftling Driss herein,  der - um Ar-
beitslosengeld beziehen zu kön-
nen - eigentlich nur Philippes Un-
terschrift auf seiner Ablehnung
braucht.
Doch der ebenso respekt- wie
furchtlose Außenseiter gefällt Phi-
lippe und so engagiert er ihn vom
Fleck weg.
Eine gute Entscheidung, denn die
ungleichen Männer werden mit der
Zeit „ziemlich beste Freunde“ -
und das nicht nur, weil Driss mit
seiner unkonventionellen Art Phi-
lippes steife Entourage gehörig
aufmischt.
Auch Philippe eröffnet dem Under-
dog Driss neue Lebensperspekti-
ven.
Copyright: Foto Matthias Stutte
Tickets: 15,- bis 24,- Euro

Ticket-Hotline 06381/424-496
und www.ticket-regional.de

Weitere Infos unter 
www.landkreis-kusel.de

Weitere Informationen erhalten Sie
auch auf unserer Homepage
www.kvhs-kusel.de oder telefo-
nisch unter 06381/917530-10.

Alle Anmeldungen bitte schriftlich
an die KVHS-Geschäftsstelle, Lehn-
straße 16, 66869 Kusel, Fax-Nr.
06381/91753099 oder per Mail an
kvhs@kv-kus.de.

In unseren Programmheften finden
Sie hierfür auf der letzten Seite
auch Anmeldeformulare.

1.401 Für Einsteiger: 
Französisch im Alltag (A1)
Leitung: Helga Huber-Egler
Termin: 20.03.2017 - 28.08.2017,
montags, 18:00 - 19:30 Uhr, 15
Abende
Ort: Realschule plus Altenglan,
Schulstraße 14, 66885 Altenglan
Kursgebühr:
81,00 Euro, ab 13 Teilnehmern
67,50 Euro

2.100 16/17 
Workshop „Vom Weinberg 
in die Flasche“
Teil I: Einblicke in den Rebschnitt
Dr. Nina Feil-Klein
Vom Weinkenner bis zum Neuein-
steiger: In diesem Workshop erfah-
ren Sie wieviel Arbeit tatsächlich in
einer Flasche Wein steckt.
Zu Beginn erhalten Sie eine theore-
tische Einführung in das Themenge-
biet Weinbau.
Anschließend erfolgt eine Exkursi-
on zum Weingut Schmitt nach Dirm-
stein bei der zunächst die Pflege
der Weinreben vorgeführt wird und
natürlich selbst Hand angelegt wer-
den darf.
Im folgenden Tagesablauf findet
eine Führung durch das Weingut mit
anschließender Verkostung statt.
Wann: Samstag, den 18.03.2017
Dauer: Beginn 10.00 Uhr, Horst
Eckel Haus, Raum 114
Abfahrt nach Dirmstein gegen
11.00 Uhr
Ankunft in Kusel gegen 17.00 Uhr
Kosten: 50,00 Euro, ab 11 Teilneh-
mern 45,00 Euro, inklusive Führung
und Verkostung
Bitte mitbringen: Gummistiefel oder
festes Schuhwerk
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt
auf 16 Personen.

3.103 
Farb- und Stilberatung
An vier Abenden lernen Sie Ihre
Schwächen zu kaschieren und Ihre
Stärken richtig in Szene zu setzten.
Zusammen analysieren wir Ihren
persönlichen Farb-, Styling-, Figur-
und Make-up-Typ. Der letzte Abend

wird in einem Friseursalon stattfin-
den. Eine Farbkarte kann bei der
Kursleiterin erworben werden. Evtl.
zzgl. Materialkosten
Leitung: Tanja Werner
Termin: 16.03.2017 - 06.04.2017,
4 Abende
donnerstags, 18:30 - 21:00 Uhr
Ort: Horst-Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Raum 114, 1. OG
Kursgebühr: 41,00 Euro 

3.104 
Beim Einkauf die Welt „fair“ 
ändern
Was ist fairer Handel
Für den Kauf von Fairtrade-Produk-
ten sprechen viele Gründe. Ein
Grund ist die Gewissheit, dass die
Produzenten in den Produktionslän-
dern einen fairen Kaufpreis für die
von ihnen produzierten Produkte er-
halten. Im Kuseler Weltladen wer-
den die Produkte des Fairen Han-
dels vorgestellt. Sie erfahren etwas
über die Kriterien des Fairen Han-
dels sowie über Hintergründe,
Händler, Anbau  und Kontrollme-
chanismen.
Leitung: Mechthild Lehr
Termin: 21.03.2017, dienstags,
18:30 - 20:00 Uhr
Ort: Kuseler Weltladen, Trierer Str.
14,
Kursgebühr: 8,00 Euro

0.144 Vortrag: 
Wenn ein Paar zu Eltern wird
Was verändert sich in den neuen
Rollen?
Leitung: Karin Günther-Wunn
Termin: 21.03.2017, dienstags,
19:00 - 21:00 Uhr
Ort: Räume des Kinderschutzbun-
des

3.402 
Deutsch als Fremdsprache A1.1
German for beginners
Dieser Kurs eignet sich besonders
für Teilnehmer, die in Deutschland
leben oder leben möchten. Um die
Integration in den deutschen Alltag
zu erleichtern, haben wir Situatio-
nen gewählt, die auf die Bedürfnis-
se dieser Zielgruppe ausgerichtet
sind. Der Kurs kann Ihnen Grund-
kenntnisse für relevante Bereiche,
wie z.B. Wohnungs- und Stellensu-
che, Familienalltag oder Gesund-
heitswesen vermitteln.
Leitung: Edita Church
Termin: 09.05.2017 - 23.06.2017,
14 Abende
Dienstag, 18:00 - 19:30 Uhr
Freitag, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Horst-Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Raum 12, EG
Kursgebühr: 75,60 Euro, ab 13 Teil-
nehmern 63,00 Euro

Veranstaltungen der 
Kreisvolkshoch-
schule Kusel 



„Offene Mal- und Druck-
werkstatt“

mit Vera Schwehm-Schwarze
25. und 26. März 2017

09 - 12 Uhr 6 bis 11 Jahre

12 - 16 Uhr 12 bis 18 Jahre

Materialpauschale pro Wochen-
ende 5,00 Euro

mitzubringen sind:
-  Lust am Ausprobieren !!!
-  Zeichenblock
-  Zeitungspapier
-  3 - 4 weiche Lappen
-  Malkittel
-  Essen und Trinken

K U S E L E R  M U S I K A N T E N L A N D

3.405 
Deutsch A1.2 für Anfänger mit
geringen Vorkenntnissen
German for beginners
Leitung: Edita Church
Termin: 08.05.2017 - 21.06.2017,
14 Abende

Montag, 18:00 - 19:30 Uhr
Mittwoch, 18:00 - 19:30 Uhr
Ort: Horst-Eckel Haus, Lehnstr. 16,
66869 Kusel, Raum 114, 1. OG

Kursgebühr: 75,60 Euro, ab 13 Teil-
nehmern 63,00 Euro

Jugendkunstschule 

Termine: 
Dienstag, 28. März 2017, 19.00 -
21.00 Uhr und
Dienstag, 04. April 2017, 19.00 -
21.00 Uhr
Zehntscheune, Burg Lichtenberg

Referentin: 
Heilpflanzenfachfrau Helga Deege-
ner
Seminar in Kooperation mit der
Gleichstellungsstelle
Kräuter bieten auf vielfältige Weise
einen sanften Weg, die eigene Ge-
sundheit und Lebensqualität zu
steigern. Im Leben einer Frau gibt es
viele verschiedene Abschnitte, die
ihren Rhythmus bestimmen kön-
nen. Von der Pubertät über Schwan-
gerschaft und Stillzeit bis hin zu
den Wechseljahren verändern sich
Lebensrhythmus und Hormonhaus-
halt. Für alle diese Phasen ist ein
helfendes Kraut gewachsen, das ty-
pische Beschwerden dieser Zeitab-
schnitte lindern und den Hormon-
haushalt ins Gleichgewicht bringen
kann. 

Speziell auf
die Bedürfnis-
se von Frauen
abgestimmt,
erfahren Sie
bei dem Semi-
nar welche ty-
pischen Frau-
enkräuter es
gibt, bei wel-
chen Sympto-
men sie eingesetzt und wie sie ver-
wendet werden.

Die Heilpflanzen werden durch die
Referentin vorgestellt und mit Blick
auf ihre medizinische, kosmetische
oder kulinarische Applikation ge-
meinsam verarbeitet. 

Die Gebühr für das zweistündige
Seminar beträgt inklusive Material-
kosten 12,50 Euro. 

Anmeldungen bei der Burgverwal-
tung,
Frau Weber, Tel-Nr: 06381/ 8429, E-
Mail:  burg-lichtenberg@kv-kus.de .

Kräuterseminar
auf Burg Lichtenberg
Thema: Frauenkräuter

Foto Privat

Rotklee


